
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1914

301 (2.7.1914) Abendausgabe



Meint laM 2 mal. Abend -A . l > o g ade . Verbreiietste Zeitung TallenS
K^pedilion :

Kirkel » und Lamrnstratze »Ecke
nächst Kaiserstr . u . Marktplatz .
Brief - od.Telegr .- Adresse laute
nicht auf Namen sondern :
..Tadische Preise". Karlsruhe .
Bezugspreis inttarisruhe :
8nt Verlage abgeholt 60 Pfg .
und in den Kweigexpeditionen
abgeholt SS Pfg . monatlich .
Frei ins Haus geliefert :
vierteljährlich Mk . 2 .S« .
Auswärts : bei Abholung
am Postichalter Mk .
Durch den Briefträger täglich
2malinsHauSgebt Mt . 2 .52 .
Zeitige Nummern 5 Pfg .
Größere N ummer n 10 Pfg .

Anzeigen:
Die Kolonelzeile SSPfg ., die
Reklamezeile 70 Pfg .. Rekla -
wen an I . Stelle I Mk . p .Zeile .
Bei Wiederholungen iOTiffeftc* Rabatt ,
der bei Nichteinhaltung des Zieles , bei
gerichtliche» Betreibungen und bei Kon -

!ur !ea autzer Kraft tritt .

General -Anzeiger der Residenzstadt Raelsrnhe und' des Grsßtzerzsgtnms Baden .
Mff- Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . 1K1

Wöchentlich 2 Nummern „ Karlsruher Unterhaltungsdlatt " mit Illustrationen wöchentlich
• 1 Nummer . Nah und Fern " für Wanderung und Re:>c . Sp ^e ! und Sport monatlich
« 2 Nummern „ Courier "

. Anzeiger für Landwirtschaft , Garten - . Obst - und Weinbau , 1 Sommer «
— und i Winter -Fahrplanbuch und l illustrierter Wandkalender , sowie mele sonstige Beilagen.

Täglich Ik bis 4V Seiten Wettaus gröjzte Abonnentenzodl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Verlag vo«
Ferd . Thiergarten .
Chefredakteur ^ Albert Herzog .
Verantwortlich sür allgemeine
Politik und Feuilleton : Anton
Rudolph , jür badischePolitik ».
Lokales U . Zrhr o .Seckendorff,
für bad , Chronik u . den allgem .
Teil : Rich Feldmann , sür den
Anzeigenteil A . Rlnderspacher ,

iömtl . in Karlsruhe i. B .
« «illnei Bureau : Berlin W. ia

<Kefc » mt Auflage :

37000 li « | L
je 2 mal wochentags , gedruckt
auj drei gwillings - RotationS »
maichinen neuesten Systems .
In Karlsruhe und nächster
UmgebNNg allein über

22000
Abonnenten .

Nr . 301 . Telefon : Expedition Nr . 86. Karlsruhe , Donnerstag den 2 . Juli 1924. Telefon : Redaltion Nr . 309. 30 . Jahrgang .

Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 300
umfaßt 16 Seiten ; die Abendausgabe Nr . 301 um»
satzt 8 Seiten ; zusammen

Die Triester Keichenfeier .
(Tel . Bericht .)

= Trieft , 2. Juli . Die Uebersiihrung der Leichen des Erzherzogs
Franz Ferdinand und feiner Gemahlin vom Schlachtschiff „Viribus
unitis " an Land und weiter zum Südbahnhof gestaltete sich unter
Anteilnahme aller Schichten der Bevölkerung zu einer imposanten
Trauerkundgebung für die unglücklichen Opfer des verabschcuungs
würdigen Attentats . Schon in den frühen Morgenstunden besetzte
ein vieltausendköpfiges Publikum das Ufer , sowie sämtliche Schiffe
^ Hafen . Auf der Riva St . Carlo wurde ein großer Platz frei -
gelassen, in dessen Mitte zwei in Gold und Schwarz drappiert : Kata -
kalke errichtet worden waren .

Links von dem Katafalk stellten sich die Generalität , die Ad -
wiralität und das Marineoffizierkorps auf , rechts der Statthalter
Prinz Hohenlohe , die Spitzen der staatlichen Behörden , der Bürger
Deister mit dem Gemeinderat und die übrigen hohen Zivilbeamten .
3u beiden Seiten der Riva hatte eine ungeheure Zahl von Korpo -
Nationen , Vereinen und Deputationen aus Industrie , Schiffahrt ,
Handel und Finanzwelt Aufstellung genommen . Hinter den Kata-
ialken standen die gesamte katholische Geistlichkeit der Stadt , sowie
die Geistlichen der anderen in Trieft vertretenen Konfessionen mit
den Bischöfen von Trieft und Parenzo an der Spitze , dahinter die
Marine - Ehrenkompagnie . Den ganzen Platz »umrahmten Studenten
»ttd Mittelschüler .

Um 8 Uhr früh wurden die in die Kriegsflagge eingehüllten
Tiirge von den Schlachtschiffen auf einen schwarzverhängten Kahn
kehobcn , der , von einem Schleppdampfer gezogen , sich gegen die Riva

Bewegung setzte . Unter dem Gechiitzsalut der Kriegsschiffe , dem
®«Iäut der Kirchenglocken und dem tiefen Schweigen der TrauergLfte
brachten Marineoffiziere die beiden Särge an Land , wo sie auf den
Katafalk geboben wurden . Die Gefolge der Verblichenen traten an
die Katafalke heran und die Ehrenkompagnie wie die übrigen
Truppen salutierten. Dann wurde utvtei erneutem Geschlltzsalut
"orn Bischof Karlin unier graßer Assistenz die Einsegnung vor -
Tenomme».

Daraui formierte sich der lange Zug . Die Särge wurden auj
«wei sechsspännige Galawagen gehoben . Voran schritt hinter sieben
!chwer Geladenen Blumenwagen die gesamte Geistlichkeit . Es folgte
der Leichenwagen mit dem Sarge der Herzogin , dann der Leichen -
vcigen des Erzherzogs . Dahinter schritten die Mitglieder des Ge -
' aI9C5 der Verblichenen , der Statthalter , der Marinekommandant ,
d>e Admiralität und die Generäle , die übrigen Trauergäste , die
Korporationen und schließlich zwei Militärkompagnien .

Der Zug bewegte sich durch ein dichtes Menschenspalier , das sich
Linter dem Spalier der Infanterie und Marinemannschaften drängte
!i" d in lautloser Ergebenheit den Zug passieren ließ . In den
Großen brannten die trauerumflorten Laternen und die ebenfalls
Umflorte » Beleuchtungskörper der geschlossenen Geschäfte . Um 9 Uhr

der Zug vor dem schwarzdrapierten Südbahnhof ein ; die Sarge
wurden von Marine -Unteroffizieren auf den Bahnsteig gebracht ,
währc'nd die Ehrenkompagnie des bosnifch - herzegowinischen Regi¬
ments die Ehrenbezeugungen leistete .

Darauf wurden die Särge in den zu einer Kapelle umgewandel -
j
c 'i Waggon gehoben und auf die darin errichteten Katafalk « ge-

worauf der Bischof Peder Zolli die Leichen neuerlich einsegnete .

Dann wurden die Berschlußtüren des Waggons plombiert . Das
Gefolge der Verblichenen bestieg den Zug , der sich um 9 .48 Uhr in
Bewegung setzte , während die Trauergäste und eine große Menschen
menge ehrfurchtsvollst grüßten . Der Zug wird heute abend um
( 0 Uhr in Wien eintreffen .

Der Uachruf des Militärwochenblatts
zum Tode des österreichischen Thronfolgers .

(Tel . Meldung .)
— Berlin , 2. Juli . Das heutige Militärwochenblatt

schreibt anläßlich des Hinscheidens des Erzherzogs Franz Ferdi
nand :

„Als Opfer eines verruchten Anschlages ist Erzherzog Franz
Ferdinand plötzlich verschieden. Der in seinem Leben so oft geprüfte
Kaiser und König von Oesterreich-Ungarn und mit ihm die mit uns
verbündete österreich -ungarische Armee sind in tiefe Trauer versetzt
worden . Mit dem Erzherzog Franz Ferdinand sinken stolze Hoff -
nungen der verbündeten Armee ins Grab . Wem es je vergönnt
war , den verstorbenen Erzherzog kennen zu lernen , der stand im
Bann dieser kraftvollen zielbewußten Persönlichkeit . Der ruhige
klare Blick der jetzt leider für immer verschlossenen Augen ließ
jeden erkennen , daß hier ein ganzer Mann , ein Soldat vom Scheitel
bis zur Sohle stand, dessen unbeugsamer Wille den schwierigen Ber «
Hältnissen der österreichifch- ungarifchen Monarchie Stand gehalten
hätte .

„Mit welchen gebrochenen Gefühlen die österreichisch-ungarische
Armee an der Bahre dieses herrlichen Mannes , der mit vollster Ve -
rechtigung ihr ganzer Stolz war , steht , läßt sich mit Worten nicht
ausdrücken . Der deutsche Kaiser und sämtliche Bundesfürsten , so-
wie die deutsche Armee werden durch das Hinscheiden des Erzher -
zogs Franz Ferdinand ebenfalls schwer betroffen .

„Der Erzherzog hat in mehreren Stellungen der deutschen Armee
angehört . Viele Regimenter durften sich der Ehre rühmen , ihn zu
den Ihrigen zu zählen . Die deutsche Armee reicht in tiefstem Mit -
gefühl und wärmster Kameradschaft ihren Brüdern der österreichisch-
ungarischen Armee die Hand . Ueber dem Sarkophag des Ent -
schlafenen Höchstkommandierenden wollen wir beiderseits geloben , im
Sinne des Dahingeschiedenen auch ferner unverbrüchlich festzuhalten
zu einander in treuer Waffenbrüderschaft ."

Zum französischen Oreijahrsgefetz .
(Telegramm .)

= Paris , 2 . Juli . Die Wahl des radikalen Deputierten
Generals Pedoya zum Obmann und dessen Parteigenossen
Eirot , Renier und Pasqual zu Obmannstellvertretern des
Heeresausschusses hat unter den Anhängern des Dreijahr -
gesetzes lebhafte Uederraschung und Verstimmung hervor-
gerufen . Sie trösten sich zwar damit , daß dieses Wahlergeb¬
nis für die dreijährige Dienstzeit keine Gefahr bilde , da die
Regierung sich verpflichtet habe, das Dreijahrgesetz unge-
schmälert durchzuführen. Aber sie befürchten, in der Bevölke¬
rung könnte der Eindruck entstehen, daß die Gegner dieses
Gesetzes in der Kammer die Mehrheit besähen . Sie erklären
deshalb , es sei unerläßlich , daß jene 22 Deputierten , welche
als Anhänger des Dreijahrgefetzes in den Heeresausschuß ent-
sandt wurden , in keiner einzigen Sitzung fehlen dürften , da¬
mit eine Ueberrumpelung wie die gestrige vermieden werde.

General Pedoya werde vorläufig eine gewisse Zurück«
Haltung beobachten und sich in seiner Antrittsrede damit be -

gnügen, die Hoffnung auszusprechen, daß die militärische«
Lasten eine Verminderung erfahren würden .

Kriegsminister Messimy wird dem Heeresausschuß vor-
aussichtlich bereits heute mehrere Gesetzentwürfe vorlegen,
darunter einen Entwurf betr . die vorzeitige Beförderung der
l913 in die Kriegsschule von St . Cyr eingetretenen Zöglinge
zu Unterleutnants , der damit begründet wird , daß in der
Armee gegenwärtig über 3000 Oberleutnants und Leutnants
fehlen. Man glaubt nicht , daß der Kriegsminister sich hier -
bei veranlaßt sehen wird , irgend eine Erklärung über das
Dreijahrgesetz abzugeben.

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 2 . Juli ,

iß Se . Kgl. Hoheit der Großherzog reist am Sonntag nach
Mannheim , um sich den Schützen -Festzug anzusehen. Da der
Großherzog schon im Mai die Absicht äußerte , den Sturzflügen
Audemars beizuwohnen , so wird er sich vermutlich die Gelegen-
heit nicht entgehen lassen , den Rennplatz aufzusuchen , um Zeuge
der Sturz - und Demonstrationsflüge der Flieger Audemars
und Garros zu sein . — Das Eroßherzogspaar trifft heute abend
gegen 7 Uhr hier ein und wird einige Tage hier Aufenthalt
nehmen.

# Das praktisch theologische Seminar der Universität Heidelberg
besuchte dieser Tage unter Führung seines Direktors Herrn Geh .
Kirchenrat Prof . D . Bauer die Wohlfahrtseinrichtungen des bad .
Frauenvereins der Stadt Karlsruhe . Im Sitzungszimmer des
Frauenvereins in der Gartenstraße in Karlsruhe hielt zunächst der
Generalsekretär Geh Rat Müller einen längeren Vortrag über die
Geschichte und Tätigkeit des badischen Frauenvereins , woran sich
dann die Besichtigung der einzelnen Abteilungen anschloß . Am Nach -
mittag wurde das Ludwig -Wilhelm - Krankenheim besichtigt , wobei
Hofvikar Brandl über die religiös - sittliche Erziehung der Schwestern
einen Vortrag hielt . Von der Eroßherzogin -Witwe Luise , der
Gründerin und Protektorin des Vereins , war aus Baden -Baden
(Schloß ) im Laufe des Tages ein Danktelegramm an die Besucher
eingelaufen .

# 25jähriges Dienftjubiläum . In aller Stille feierte gestern
der erste Kanzleibeamte des Großh . Notariats VI Herr Ernst Merz
im engsten Kreise sein 23jähviges Dienstjubiläum . Dem pflichttreue »
Beamten wurden zahlreiche Glückwiinche zuteil .

# Zum Jubiläum des 7. Bad. Infanterie -Regiments Nr. 142
findet am Sonntag , den 12. Juli , nachmittags 3 Uhr , in Karlsruhe ,
„Hotel Grosse"

, eine Besprechung statt , zu der die jetzigen und ehe-
maligen Reserveoffiziere des Regiments geladen sind . Näheres ist
zu erfahren bei H . Cremer , Oberleutnant der Reserve in Velbert ,
Rheinland .

ca . Zur Wetterlage . Der Zerfall des barometrischen Maxi -
mums über dem Binnenland wurde bereits feit einigen Tagen durch
das ununterbrochene Sinken des Barometers angedeutet . Auf der
Wetterkarte zeigen sich denn auch heute merlliche Veränderungen .
Eine mäßig tiefe Depression ist westlich der britischen Inseln er -
schienen , während hoher Druck im Nordosten des Kontinents lagert .
Unter der Wechselwirkung von Hoch und Tief hat sich heute bei uns
zeitweise Trübung und gewitterdrohendes Wetter bei sehr schwüler
und hoher Temperatur eingestellt . In der Frühe und kurz nach
Mittag gingen leichte Gewitter nieder , die leine Abkühlung brachten .
Schon in den Morgenstunden lagen die Temperaturen heute bei
ziemlich windstillem Wetter sehr hoch ; sie erreichten um 8 Uhr in

Die Liebe der drei kirchlein.
Roman von E . Stieler -Marshell .

(Copyright 1914 by Grethlcin & Co . G . ra . b . H . Leipzig .)
(67. Fortsetzung .) Nachdruckverboten .

Frauchens Weg führte zur Stadt hinaus u . kreuzte die kleine
Promenade . Unter den Bäumen kam aus der Richtung des
^ hnhofes eine Gestalt heran eine Gestalt , je näher
1'* kam, um so vertrauter erschien sie dem Frauchen.
. »Nein , ich träume ja . Zch habe Fieber —" dachte Frau -
^ en schaudernd .
, Aber da flog schon der Koffer zu Boden , den jene Gestalt
ru S , Frauchen fühlte ihre Hände von zwei mächtigen Tatzen
griffen :

. „Jefses — isch das möglich ! Gleich der erschte Mensche
s ? ich zu sehen krieg ' in dem liebe ' Nescht. Fräulein Kirch -

Fräulein Kirchlein — — —"

. . .Herr Jrmeling !" wie Frauchen den Namen aussprach,
klang wie ein stammelndes Dankgebet ein solches^ Ufatmen ging hindurch, ein Qualerlöstsein ohne Gleichen .

~ Aber nun verließ auch die Beherrschung das arme ver-
, Mtigte Kind , es befreite seine Hände, schlug sie vor das
Hchi und weinte bitterlich .
SR- n5e ^ne' ja — guter Gott , was isch Ihne ' dann ?

komme' Sie hierher , allein und bei der Nacht ? Liebes,
iti, • Fräulein — ach was , wann ich Sie so sehe ' muß , kann
^ Nlt Fräulein Kirchlein sage'

, da muß ich schwätze — grade ich denk.
Rem

',u ;au^ en . liebes , liebes Frauchen — es isch mir so komisch
fort * I^ *e' daheim, fei ' Ruh Hab ich gehabt, als

hat 's mich ' rumgetriebe '
, ich mußt ' hierher noch vor

Semeschteranfang — der Berger hat mich verlacht, er ijch nit
mitkomme'

, er koscht' sei ' Ferie ' aus , hat er gesagt . Aber als -
fort isch mir gewese'

, als rufe ' Sie nach mir , als täte Sie
mich bräuche '

. Ebe ' noch am Bahnhof , es treibt mich was ,
daß ich nit den nächste Weg nach der Stadt nehm'

: — geh
über die Promenad '

, da wo Du sie im Sommer immer 'tröffe'
hascht und da , da finde ich Sie — so !"

Sie standen beide erschüttert, die jungen Menschen , wie vor
etwas Unbegreiflichem. Frauchen trocknete ihre Tränen .

„Ia —" sagte sie andächtig — „ja , es geschehen noch Wun -
der. Und nun ist alle meine Angst zu Ende . Kommen Sie ,
Herr Jrmeling , nehmen Sie Ihren Koffer, ist er auch nicht
schwer, wenn Sie mich nun noch ein Stückchen begleiten ? Ach
freilich kann ich Sie brauchen, Herr Jrmeling — einen guten
Freund "

Sie gingen die Promenade und Frauchen erzählte alles .
Nichts verschwieg sie, auch nicht ihren letzten Besuch. Da riß
der blonde Junge den Hut vom Kopfe und blieb schwer atmend
stehen .

„Es isch ein Engel mit Ihne ' gegange' —" sagte er dann .
Und nun wurde sein Herz weit — trotz Frauchens Kummer , er
hatte das beglückende Gefühl , in dieser Stunde just der rechte
Freund zu sein . Er war erfahren und stand doch noch nicht
über diesen Erfahrungen . Er fühlte tief in des irrenden Kna -
ben Seele hinein .

„Das sind als Krise ' —" sprach er tröstend — „die macht
jeder durch , der ein bißle Gemüt hat . Das Lebe '

, wenn 's halt
so zuerschl vor einem aufgeht, das hat eine Wucht , zerschmettern
kann's , wenn einer da nit stark isch. Da lauft man in der Irre ,
traut sich nit heim — das kenne ' wir . Aber wer fonscht gesund
isch, der find< sich wieder zurecht ."

Sie waren in die stille Vorstadtstraße hinausgekommen und
näherten sich dem Hause.

„Jetzt , was fange ' wir an ? Daß ich bei der Nacht mit hin -
aufgeh'

, wo doch der Herr Professor nit daheim isch, das tat '

sich nit schicke
' aber geschehe

' muß auch noch roas heut in
der Nacht "

Minna war am Fenster . *
„Ist er zu Hause? " rief Frauchen leise .
„Nein —" antwortete Minna . „Hast Du was erfahren ?"

„Komm herunter , Minna , hier ist ein Freund .
" Minna

kam geschwind und staunte und freute sich und nahm Jrmeling
den Koffer aus der Hand.

„ Kommen Sie nur getrost herauf , Herr Kandidat —"
Minna nannte Studenten stets „Herr Kandidat " — „ ich bin ja
da — ich bin für unsere Kinder mehr wie ein Dienstmädchen —
und habe ich sie so groß gekriegt, so darf ich mich jetzt auch noch
mal einmischen , wenn Not ist . Sie kommen von der Reise, da
müssen Sie zuerst einmal was essen , das muß auch sein — und
wenn Sie erlauben , setze ich mich mit in die Stube und wir
überlegen miteinander , was wir jetzt tun sollen .

"
Dann geschah es , wie Minna gesagt hatte . Jrmeling aß

schnell und griff tüchtig zu, denn er hatte wirklich Hunger . Da«
bei fragte er Frauchen nach Werners Lieblingswcgen .

„Denn in der Stadt isch der jetzt nit —" sagte er — „der isch
in die Wälder . Der läuft unterm Sternhimmel 'rum und
spricht mit seinem Herrgott . Das kenne ' wir .

"
„Vielleicht im Park drüben "

, meinte Minna .
„Das glaube ich nicht —" sagte Frauchen.
„Gott bewahre , da isch er nit ! Da, wo er immer das Va¬

terhaus sehe' kann — das w i l l er jetzt doch nit sehe' l da»
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Deutschland 22 bi » 25 Grad : gestern und heute nachmittag wurden

Maximalstände von etwa 3V Grad Celsius im Schatten aufge -

zeichnet . Eine wesentliche Aenderung der gegenwärtigen Witterung
scheint nicht einzutreten ! bei wechselnder Bewölkung und vereinzelten
Gewittern und Gewitterregen wird die drückende Schwüle fort -
dauern .

iß Znterim -Sommertheater . Morgen Freitag wird sich Herr
Bröckel mit seinem letzten Gastspiel als Ottokar Bruckner in „Der

lachende Ehemann " vom Karlsruher Publikum verabschieden . Die

Vorstellung findet zu ermäßigten Preisen statt . Samstag , den
4 . Juli 1914 geht zum 1 . Male der Schlager „Die Kinokönigin " .
Operette in 3 Akten von Okonkowski und Freund , in Szene mit

Wiederholungen , am Sonntag , den 5 . und Dienstag , den 7 . Juli
1314 . — Montag , den Ii . Juli findet mit „Filmzauber " wieder ein -

Familienvorstellung zu Einheitspreisen statt .

adifche Presse . Abendblatt . Donnerstag, den 2. Juli 1914 . Ux . 301V
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Aus den Nachbarländern .
— Stuttgart . 1. Juli . Im Monat Juni wurde die Stuttgarter

Ausstellung für (Sesundheitspslege von 398 451 Personen besucht .
Wenn man bedenkt , daß das Wetter im Juni teilweise recht un -

günstig war , so bedeutet diese hohe Zahl einen entschiedenen Erfolg
der Ausstellung .

- Landstuhl (Pfalz ) . 2 . Juli . (Tel .) Der 46 Jahre
alte verwitwete Steinbruchsarbeiter Johann Verberich , Vater
von drei Kindern , wurde von einem fallenden Felsblock so
unglücklich getroffen , daß er bald darauf verstarb .

Zum Automobilunsall des Herzogs von Oldenburg .
- Kaiser - lautern . 2 . Juli . Der „Pfalz . Kurier " berichtet

über den bereits gemeldeten Automobilunfall des 7üjährigen
Herzogs Alexander von Oldenburg das Folgende : Ein schwerer
Automobilunsall passierte gestern nachmittag etwa um 3 Uhr
bei Winnweiler . Prinz Alexander von Oldenburg , ein 70-

jähriger Herr , der meistens in Petersburg wohnt , war auf
einer Reise von Metz nach , wie gesagt wird , Homburg v . d. H.
begriffen , als sein Auto über die Straßenböschung hinunterfuhr
und gänzlich zertrUmmert wurde . Der Prinz sowie seine Be -
gleitung , ein Adjutant und seine Pflegerin und ein Diener ,
wurden verletzt : ebenso der Chauffeur , der übrigens ein absolut
zuverlässiger Fahrer sein soll . Die Verletzten wurden alle in
das Distriktstrankenhaus hier gebracht . Verhältnismäßig am
schwersten sind die Verletzungen des Prinzen , der einen Nerven -
schock und mehrere Rippenbrüche davontrug . Der Chauffeur
sollte einen Unterschenkelbruch erlitten haben , doch stellte sich
heraus , daß er bloß Kontusionen davontrug , ebenso wie der
Adjutant und die Pflegerin . Der Diener erlitt einen Becken-
bruch . Wie der Unfall sich ereignete , darüber hörte man zuerst
verschiedenes . Es sollte die Steuerung versagt haben . Das ist
aber nach den amtlichen Feststellungen nicht richtig . Das Auto
fuhr etwa 00 Schritte weit von der Fahrstraße abseits , bis es
an den Straßenrand geriet , dort 3 Abweissteine umriß und sich
die Böschung hinunter überschlug . Höchstwahrscheinlich kam das
Unglück dadurch , daß der Lenker einen Hitzschlag erlitt und da »
durch die Sicherheit über das Fahrzeug verlor .

- Kaiserslautern , 2 . Juli . (Tel .) Das Befinden des
gestern verunglückten Herzogs von Oldenburg ist den Umstän -
den nach andauernd gut . Er befindet sich außer Gefahr . Auch
die andern Verletzten sind auf dem Wege der Besserung . Ueber
die Ursache des Unglücks ist noch nichts Genaues festgestellt .

Sport -Klachrichten .
- Kiel , 1 . Juli . (Tel .) Bei der heutigen Segelwettfahrt des

Norddeutschen Regattaoereins auf der Kieler Föhrde erhielten erste
Preise : in der 7 Meterklasse „Star III "

, in der 6 Meterklasse „Petz "
,

in der 5 Meterklasse „Hannchen "
, in der 75 Quadratmeterklasse

„Sophie Elisabeth "
, in der 45 Quadratmeterklasse „Onkel Nolte III "

,
in der 30 Quadratmeterklasse „Panther "

, in der Küstenjollenklasse
„Kleiner Bruder "

. In der Extrafahrt der Sonderklasse erhielr
„Elisabeth " des Prinzen Eitel Friedrich den 1 . Preis . Bei der
Segelwettfahct Eckernförde -Kiel siegte der „Meteor " des Kaisers .

Bei dem Handicap des Kaiserlichen Jachtklubs für große Jachten
von Eckernförde nach Kiel wurde der „Meteor " des Kaisers
distanziert , weil er eine Boje berührt hatte . Infolge dessen erhielt
„ Hamburg II " den ersten und „Germania " den zweiten Preis der
Schonerklasse . Von den alten Jachten erhielt „Komet " den ersten
und „Orion " den zweiten Preis . „Jduna " der Kaiserin hatte auf -

gegeben . Bei der Seewettfahrt Eckernförde -Kiel für die anderen
Klassen erhielten erste Preise : „Wendula I " in der IS Meterrenn -

klasse, „Pamela " in der 15 Meterrennklasse . „Sibyllan " in der
12 Meterrennklasse , „Irene " in der 10 Meterrennklasse und „Unda "

in der 8 Meterrennklasse .

Man der Luftschiffahrt .
c= Leipzig , 2 . Juli . (Tel .) Das Militärluftschiff „Z . 6"

ist in der vergangenen Nacht zur Fahrt nach Köln aufge -
stiegen .

Gerichtszeitung .
Weimar , 2 . Juli . (Tel .) Der Redakteur der sozial -

demokratischen Volkszeitung in Jena , Kretschmann , der wegen
Beleidigung des Frankfurter Landgerichts vom Schöffengericht
zu 20 Mark Geldstrafe verurteilt worden war , ist in der Beruf -
ungsinstanz zu 3vv Mk . Geldstrafe verurteilt , worden . Kretfch -
mann hatte das Urteil des '

Frankfurter Landgerichts gegen
Rosa Luxemburg als ein Schandurteil bezeichnet .

;= Neu - Strelitz , 2 . Juli . Der Arbeiter Busch aus Tarnow bei
Butzew , der in der Nacht zum 24 . Mai vorigen Jahres seine Geliebte ,
ein Dienstmädchen , ertränkt hatte und vom Schwurgericht zum Tode
verurteilt worden war , ist vom Eroßherzog von Mecklenburg zu
lebenslänglich ? »! Zuchthause begnadigt worden .

i= Aachen , 2. Juli . (Tel .) Der aus dem Kreis Saar -
brücken stammende Bergmann Psasf . der seine Frau und
die Frau des Bergmanns Muster ermordet hatte , wurde vom
hiesigen Schwurgericht zun/ Tode und zu zehn Jahren Zucht -
Haus verurteilt .

Colmar , 1 . Juli . Der ehemalige AZeinhiuU>ler und jetzige
Rentner Achilles Vogel , der wegen Weinfälschung im Wiederauf
nahmeverfahren vor der Straßburger Strafkammer stand , ist nach
dreitägiger Verhandlung freigesprochen worden , da seine Schuld dem
Gericht zweifelhast geblieben . Das Urteil im ersten Prozeh 1911
hatte auf 1000 Mark Geldstrafe und Einziehung des beanstandete «
Weines gelautet . Dem Wein sollten künstliche Bukettstoffe zugefügt
sein . In der Begründung des Freispruchs bejaht das Gericht die
Möglichkeit , daß bei der ersten Untersuchung ein Irrtum unterlaufen
ist . Die dem damaligen Gutachten entgegenstehenden Gutachten
der heutigen Sachverständigen berechtigen zu dem Schluß , daß die
natürliche Entstehung des beanstandeten Buketts sehr wohl möglich
und oft beobachtet worden ist, was zugunsten des Angeklagten ent -
scheidend sei.

— Saarbrücken , 2 , Juli . (Tel .) In der gestrigen Schwur ,
gerichtsverhandlung wurde der frühere Unteroffizier vom 70 . In -
fanterie - Regiment Robert Schmitt aus Elberfeld , zuletzt stellungs -
loser Handlungsgehilfe , der am IS . Februar auf dem Roten Berge
einen Raubmord gegen den Chauffeur eines Automobils versucht
hatte , unter Anrechnung einer bereits über ihn verhängten Gefäng -
nisstrafe zu 4 Jahren und S Monaten Gefängnis verurteilt .

Vermischte«.
= Berlin , 2 . Juli . (Tel .) Ein 46jähriger Arbeiter namens

Röhrig wurde von seiner Frau während eines Streits durch
mehrere Revolverschüsse tödlich verletzt . Die - Frau wurde
verhaftet .

= Leipzig , 2 . Juli . (Tel . ) Gestern abend brach in dem Labo -
ratorium der Firma Berger und Wirth in Schönefeld bei Leipzig
ein Feuer aus , wobei drei Arbeiter mehr oder weniger schwer verletzt
wurden . Sie mußten ins Krankenhaus geschafft werden .

= Labiau , 2 . Juli . (Tel .) Bei dem Brande eines Wohn -
Hauses erstickte in der Dachstube ein Steinsetzer . Seine Schmie -
germutter verbrannte .

Mülenen (bei Spiez ) , 1 . Juli . Anläßlich der am Dienstag
durch den preußischen Eisenbahnminister v . Breitenbach ausgeführten
Besichtigung der Lötschbergbahn fand als Abschluß derselben eine
Fahrt mit der Niesenbahn auf die herrliche Aussichtswarte am
Thunersee statt . In Begleitung des Ministers reisten die Herren
Unterstaatssekretär Stieger , Ministerialdirektor Dr . Jng . Wichert
und Geh . Oberbaurat Wittfeld , alle aus Berlin : ferner der kaiserl .
deutsche Gesandte v . Romberg in Bern , der schweizerische Bundesrat
Forrer , sowie verschiedene Vertreter des schweizerischen Eisenbahn
departements , der Bundesbahnen , der Lötschbergbahn und der Niejen
bahn , letztere vertreten durch Herrn Nationalrat Bühler in Frutigen .
Die kühne Bahnanlage und die großartige Rundsicht vom 2367 Meter
hohen Niesen auf das nahe Hochgebirge (Eiger , Mönch , Jungfrau ,
Blümlisalp usw .) auf den zu Füßen liegenden Thunersee und das
ganze , von der Lötschbergbahn durchzogene Gelände von Bern bis
an die Nordseite des Alpenwalles erregten allgemeine Bewunderung .

— Paris , 2. Juli . Bei einem infolge einer Klage der amerika -
nischen Zollbehörde vor dem hiesigen Zivilgericht stattgehabten Prozeß
wies der Anwalt der Angeklagten daraufhin , daß die amerikanische
Zollbehörde bei dem hiesigen Generalkonsulat ein lleberwachungs -
dureau unterhielte , welches einem förmlichen Spionagedienst ein -
gerichtet hätte , um die hiesigen Einkäufe der amerikanischen Staats -
« »gehörigen zu kontrollieren und auf diese Weise festzustellen , ob die
von denselben eingeführten Waren auch wirklich nach ihrem richtigen
Wert deklariert würden .

— Paris , 1 . Juli . (Tel .) Der Luxuszug Paris - Barzelono ist
heute früh 5,15 Uhr zwischen Toulouse und Cette entgleist . Der

Materialschaden ist bedeutend . GlüMchenveise wurde niemand v« r«

letzt.
;= Paris , 2 . Jul . (Tel .) Ein schweres Verbrechen ist gestern rn

Evreux begangen worden . Ein reicher Großgrundbesitzer namens
Forrier war davon in Kenntnis gesetzt worden , daß seine Frau zu
seinem Inspektor Lavigne Beziehungen unterhalte . Als dieser von
Forrier in Gegenwart der Frau darüber zur Rede gestellt wurde ,
stürzte sich Lavigne , ohne eine Antwort zu geben , auf ihn und er -

drosselte ihn unter Mithilfe von dessen Frau . Beide versuchten zu
entsliehen . Doch wurden sie bald darauf verhaftet . Die Affäre erregt
das größte Aufsehen , da sich der Ermordete allgemeiner Achtung und
einer hervorragenden gesellschaftlichen Stellung erfreute .

■== Santandcr . 2 . Juli . (Tel . ) Ein in Reparatur be-
findliches Gebäude , das dem königlichen Gefolge während
des Aufenthalts des Königspaares als Wohnung dienen
sollte , ist eingestürzt . Zwei Personen wurden getötet und
vier verletzt .

Petersburg , 2 . Juli . Nach Meldungen aus Lodz haben sich

zwei Abteilungen russischer Grenzwachen in der Dunkelheit gegen -

seitig überfallen , da jede die andere für Deutsche hielt . Zwei Grenz »

soldaten fanden hierbei den Tod .
— London , 2 . Juli . Im Alter von 82 Jahren starb der Musiker

Sir Francis Campbell , der frühere Leiter der Musikakademie für
Blinde in Norwood bei London . Campbell , der selbst mit vier Jahren
völlig erblindete , hat äußerst viel für die Besserung des Loses seiner
Schicksalsgenossen getan , nicht bloß in geistiger , sondern auch in
körperlicher Hinsicht . Er war ein begeisterter Sportsmann und zeich -
nete sich im Radfahren , Rudern , Fußballspiel und Hochtouristik aus .
Cr hat als einziger Blinder den Montblanc bestiegen . Campbell war
ein geborener Amerikaner .

" Konstantinopel . 2 . Juli . (Tel .) Hier ist eine cholera «
verdächtige Erkrankung festgestellt werden . — Wolkenbrüche in
Anatolien haben Ueberschwemmungen verursacht . Der dadurch
in Balikesri angerichtete Schaden wird auf zwanzig Millionen
Francs geschätzt.

Das Explosionsunglück im Fort Marienborn .
Mainz , 1 . Juli . Von den bei der Explosion in der Wasser -

stoffgasanstalt im Fort Marienborn Verletzten sind zwei Soldaten ,
der Soldat Häuser der 8 . Komp . des 117 . Jnf .-Regts . und der Mus -
ketier Wagner der 3 . Komp . des Jnf .- Regts . 88 gestorben . Zwei
andere Soldaten , die ebenfalls verletzt wurden , sollen sich außer
Lebensgefahr befinden . Wie der „Fkftr . Ztg .

" mitgeteilt wird , wurde
gestern in der Anstalt Gas hergestellt . Als heute morgen sechs Sol -
daten der beiden eben genanten Regimenter den Raum betraten ,
nahmen sie starken Gasgeruch wahr . Trotzdem soll der vorderste , der
ein Licht trug , weitergegangen sein , worauf dann im nächsten Aug «»'
blick die Explosion erfolgte .

Die Hitze .
= Paris , 2. Juli . (Tel .) Eine große Hitzwclle hat I

Paris und ganz Frankreich betroffen . In Paris wurden
gestern im Schatten 32 Grad Celsius gemessen . Auch in den
heutigen frühesten Morgenstunden herrscht eine drückende
Hitze. Zahlreiche Personen wurden vom Hitzschlag getroffen . !

— London , 2 . Juli . (Tel . ) Gestern war einer der i
heißesten Julitage seit langen Jahren . Die Temperatur be - !
trug 38 Grad Celsius im Schatten . Auch aus anderen Teilen
Englands wird große Hitze gemeldet . In London erlitten Ii !
Personen einen Hitzschlag und mußten dem Hospital zugc-
führt werden . Drei von ihnen sind bereits gestorben .

Eine Stras ^euszene in Paris .
= Paris , 2 . Juli . (Tel .) Wüste Szenen spielten sich gestern gegen j

mittag im Pariser Vorort Jory auf dem Platze vor dem Bürgermei -

steramt ab . Dort bemerkte ein Schutzmann ein Gespann , dessen La - !
terne nicht vorschriftsmäßig brannte . Er machte den Kutscher Derlq
darauf aufmerksam . Anstatt einer Antwort erhielt der Polizist einen !

Schlag mit der Peitsche . Als er daraufhin den Kutscher zur Wache j
bringen wollte , stürzte sich dieser auf ihn , warf ihn zu Boden und j
mißhandelte ihn . In diesem Augenblicke kamen zwei weitere Schutz« j
leute hinzu und gemeinsam gelang es ihnen , den Kutscher zu bändige «
und abzuführen . Auf das Geschrei des Kutschers : „Mörder , man tötet
mich !" hin waren mehrere hundert Personen zusammengekommen , die
gegen die Schutzleute Partei ergriffen . Schließlich sammelte sich vo<
der Wache eine zahlreiche Menschenmenge , die eine immer drohender « j
Haltung annahm und die Freilassung Derlys verlangte . Als dies
nicht geschah, begann die Menge die Fenster der Polizeiwache mit
Steinen zu zertrümmern und zum Sturmangriff überzugehen . Di «

Schutzleute sahen sich gezwungen , mit der blanken Waste gegen ihr «

Angreifer vorzugehen . Bei dem allgemeinen Kampfe ging der Re«
volver eines Schutzmanns los und verletzte einen Haupträdelsführer «
einen Mechaniker , tödlich . Dieser Umstand brachte die übrigen eint '

germaßen zur Besinnung . Jedoch kehrte die endgültige Ruhe erst
niorgens gegen 2 Uhr wieder zurück, nachdem vorher ein Kommissar
die Menge durch eine Ansprache beruhigte . In der Rauferei wurde »
zwei Polizisten von der Volksmenge schwer mißhandelt .

macht ihm Vorwürfe , bild ' t er sich ein . Jetzt kann er bloß Wald -
bäume um sich dulden "

„Dann ist er das Selltal hinauf —" sagte Frauchen be¬

stimmt .
„Habe ' Sie eine Laterne ? " fragte Jrmeling Minna — „Ich

will gleich losgehe '
.
"

„Ich komme mit ", rief Frauchen , „ ich halte es sonst nicht
aus .

"

„Das müsse' Sie aber aushalte '
, Frauche , Sie dürfe ' jetzt

nit dabei sein , das verträgt er jetzt nit . Sie , das isch das Aller -
schlimmste für ihn — " er sagte es so zart wie möglich , der brave ,
blonde Bursch . „Da muß ich ihm erscht gut zurede '

, bis ich ihn
lo weit Hab'

, daß er Ihne ' unter die Auge ' geht .
"

Traurig neigte Frauchen den Kopf .

„Das Leben ist furchtbar —" sagte sie .
„Garnit . Schön isch es und reich . Man muß es nur erscht

zu nehme ' verstehe '
. Sie solle es noch lerne '

, wie schön es isch,
Frauche ' und ich aach . .

Seine blauen Träumeraugen schwärmten sie an . Da wurde
das Frauchen ganz ruhig und zuversichtlich .

„Sie werden mir meinen Werner wiederbringen "
, sagt «

sie und gab ihm die Hand . Er zerdrückte sie beinahe .
Minna brachte ihre Kellerlaterne .

„Aber Si .? werden sich am Ende verlaufen . Herr Kandidat .
Sie wissen doch gar nicht so gut Bescheid hier .

"

„Wo soll ich mich denn verlaufe ' ? Da isch doch der Seil ,
der führt mich das Tal hinauf ."

„Wenn Sie den Grote noch mitnehmen könnten " meinte
Minna besorgt .

„Je weniger Mensche
'
, desto bester . Einer isch fascht zu

viel . Aber weil ich 's grade bin , ich glaube , er und ich, wir
werde '

, uns verstehe ' . Hauptsache isch, ich find ihn !"

„Mir ist garnicht mehr bange "
, sagte Frauchen froh . „Sie

sind eigens von weit her im richtigen Augenblick hier ange -
kommen , um mir meinen Bruder zu finden .

"
Sie sahen sich in die Augen . Und dann ging Jrmeling .

( Fortsetzung folgt .)

Theater , Kunst und Wissenschaft .
=H .= Heidelberg , 2 . Juli . Sicherem Verlauten aus akademischen

Kreisen zufolge , hat Herr Geh . Kirchenrat Professor Dr . theol . et Dr .
phil . h . c ., Dr . Mr . h . c . Troeltsch dem an ihn ergangenen Ruf als
philosophischer Ordinarius an die Berliner Universität Folge ge-
leistet . Durch Troeltsch Scheiden , der als hervorragender Gelehrter
und einer der bedeutensten philosophischen Denker unserer Zeit tnter -
nationalen Ruf genießt , erleidet die Heidelberger Universität einen
unersetzlichen Verlust . Seine Vorlesungen über Religionsphilosophie
und der allgemeinen Geschichte der Entwicklung des modernen Den -
kens bildeten Glanzpunkte des hiesigen akademischen Lebens und ver -
sammelten ein äußerst zahlreiches Auditorium . — Troeltsch wurde am
17 . Februar 18öS in Hannstetten bei Augsburg geboren . 18S1 pro -
monierte er in Güttingen mit der Dissertation : „Vernunft und Offen -
barung bei Johann Gerhard und Melanchton " . Bereits 1894 erhielt
er einen Ruf als Ordinarius nach Heidelberg , woselbst er bis heute
dozierte . Der Gelehrte ist u . a . korrespondierendes Mitglied der
Berliner Akademie der Wissenschaften , Dr . phil . h . c . von Greifswald
und Dr . zur . h . c . von Breslau . Von seinen äußerst zahlreichen Wer -
ken und Schriften , die auf philosophischem und theologischem Gebiete
bahnbrechend wirkten , seien nur erwähnt : „Politische Gothik und
Christentum "

; „Bedeutung des Protestantismus für die Entstehung
der modernen Kultur "

; „Bedeutung der Geschichtlichkeit Jesu für den
Glauben "

; „Die Soziallehren der christlichen Kirche " usw . usw .
— Berlin , 2 . Juli . „Ohne Gott "

, das jüngst vollendete Schau -
spiel des österreichischen Dichters Ruvols Hans Bartsch , ist im

Manuskript von den Direktoren Meinhard und Bernauer für da< ;
Theater in der Königgrätzer Straße erworben worden . Die UraiH
führung findet in der ersten Hälfte der kommenden Saison a«>

Deutschen Volkstheater zu Wien statt , und es besteht die Absicht , di'
Berliner Premiere am gleichen Tage wie in Wien stattfinden Z»

lassen .

Kleine Zeitung .
ok . Die Farben der Blitze . Daß die Farbe der Blitze eine groh<

Mannigfaltigkeit zeigen können , lehrt uns die tägliche Erfahrung
Ueber die Häufigkeit des Vorkommens der einzelnen Farben hat neuer '

dings der englische Meteorologe Spencer C . Russell interessante Aus'

Zeichnungen gemacht. Hiernach sind am häufigsten die roten Blitze !
unter 152 von ihm beobachteten Linienblitzen — fälschlich auch Zirf'

zackblitze genannt — zeigten 37 die rote Farbe . An zweiter Stelle
folgte die blaue Farbe , die 311 Blitze aufwiesen , an dritter Stelle die
weiße Farbe mit 25 Blitzen . Weiter gelangten zur Beobachtung
goldfarbige Blitze 21 mal , violette und gelbe je 14 mal , orangefarbene
7 mal , schließlich grüne Blitze 4 mal . Etwas anderes als bei d<*
Linienblitzen verteilen sich die Farben bei den Flächenblitzen . N '

diesen ist am häufigsten die weiße Farbe , nächst ihr kommen Rot und
Gelb . Die roten , blauen und violetten Blitze scheinen besonders auf de »>

Höhepunkt des Gewitters aufzutreten , während gegen das Ende
Gewitters zu die Farben der Entladungen Häufig zu Weiß , Goldil>
und Gelb verblassen . Die seltenen grünen Blitz « entstehen , wie ma»
annimmt , in den größten Höhen ; zumeist folgen ihnen Entladung ^
von blauer und violetter Farbe . Auch bei Gewittern die vom Hag ^
begleitet sind , treten stets Blitze von blauer Farbe auf . Interessant
ist schließlich auch die Bemerkung , daß zwischen der Farbe der Bli &*
und der Art des ihnen folgenden Donners ein gewisser Zusammen

'

hang zu bestehen scheint . Die stärksten Donnerschläge sollen nach de»
violetten und grünen Blitzen zu beobachten sein . Rote Blitze sind oo»

lang rollendem Donner , blaue von einem mehr oder minder heftig «" '
bald längeren , bald kürzeren Krachen gefolgt , während der Donnen
der die weißen Blitze begleitet , an die rasche Entladung von Geschütze »
« innert . v j .
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Der Präfekt und die Behörden haben die Untersuchung ein -
geleitet .

Aus dem Fürstentum Albanien .
T . Durazzo , 2. Juli . (Privattel . ) Die Lage ist unver -

ändert , die Aufständischen verhalten sich ruhig . Nach hier
eingetroffenen Meldungen soll Prent Bibdoda neuerdings die
Absicht haben , gegen Schiak vorzurücken . ( ? ) In Valona
sammeln sich größere Scharen von Freiwilligen .

kg . Mailand . 2. Juli . ( Privatmeldung .) Blättermeldungen
aus Durazzo zufolge sind in der Hauptstadt , infolge Abschlusses von
jeder Landverbindung durch die Insurgenten , die Lebensmittelpreise
in den letzten acht Tagen um fast das Doppelte gestiegen . Die
wenigen noch »ach Durazzo verkehrenden Handelsdampfer verkaufen
den größten Teil ihrer Lebensmittel an die vor Durazzo ankernden
fremden Kriegsschiffe . „Unione " zufolge beginnt unter der Bevölke -
cung Durazzos eine wachsende Mißstimmung gegen die Fortdauer
der gegenwärtigen Lage , die bereits zu mehreren Kundgebungen des
Volkes geführt hat .

— Wien , 2 . Juli . Aus Durazzo wird unter dem l . Juli
gemeldet : Abgesehen von vereinzelten Gewehrschüssen , die aus
den Vorpostenlinien gewechselt wurden , sind die verflossene
Nacht und der heutige Vormittag ruhig verlaufen .

T . Wien , 2 . Juli . (Privattel .) Wie in hiesigen unter -
richteten Kreisen verlautet , befindet sich Fürst Wilhelm von
Albanien in einer so gefährlichen Situation , daß jeden Augen -
blick eine Krise eintreten kann . Die Mächte sind darüber
einig , daß für den Fall einer krisenhaften Wendung die in -
ternationale Kontrollkommission die Regierung übernehmen
wird . Die Mächte werden in eine Besprechung über die
Frage der Nachfolgerschaft eintreten . Ueber diese Frage
sollen bereits heute schon unverbindliche Unterredungen im
Gange sein .

— Athen , 2 . Juli . Der Präsident des autonomen Epirus , Zo -
graphos , ist zu zweitägigem Aufenthalt nach Athen gekommen . Er
hatte Besprechungen mit dem Ministerpräsidenten Benizelos und
wurde auch vom König in Audienz einsangen . Seine Ankunft steht
offenbar in Zusammenhang mit den albanischen Wirren .

— Rom , 2 . Juli . Aus Santiquaranti in Südalbien wird berichtet ,
da !z überall eine provisorische Regierung wieder aufgerichtet ist und
die albanischen Behörden verjagt worden sind . Bei den Großmächten
wurde gegen die von Griechenland geschürte Erhebung ernste Vor -

stellungen erhoben .
kff . Rom . 2 . Juli . (Privatmeldung .) Aus Durazzo wird

den römischen Blättern gemeldet : Die Rebellen erklärten sich
zu nochmaligen Verhandlungen mit dem Fürsten von Alba -
nien bereit unter der einzigen Bedingung der vorherigen
Wiedereinsetzung Essad Paschas in allen seinen Rechten als
albanischer Staatsbürger . Die bei Schiak stehenden Aufftän -
dischen haben auf ihren Fahnen neben dem Halbmond seit
Samstag das Wappen Essad Paschas angebracht .

T . Rom . 2 . Juli . (Privattel .) Der Minister des
Aeußern , San Giuliano , hat den albanischen Staatsmann
Turkhan Pascha heute zu einer Konferenz geladen , der auch
der italienische Gesandte in Durazzo , Allioti , beiwohnen
wird .

T . Rom . 2 . Juli . (Privattel .) Die „Neue Freie Presse "

meldet von hier : Minister Turtuli , der gestern von Durazzo
nach Neapel abgereist ist , um Essad Pascha aufzusuchen , wird

ihm erklären , daß der Fürst von Albanien sein Unrecht einge -

sehen habe und die Rückkehr Essad Paschas mit Freuden be -

grüßen werde . Turtuli sagte dem Korrespondenten , er wisse
aus der trostlosen Lage keinen Ausweg als ein Eingreifen der

Mächte.
Die serbisch - montenegrinische Vereinigung .

Paris , 2 . Juli . Der „Figaro « hält seine Nachricht von
einer bevorstehenden Vereinigung Serbiens und Montenegros
aufrecht und behauptet , seine diesbezüglichen Informationen
von bestunterrichteter Seite erhalten zu haben . Nur das Atten -
tat auf das Thronfolgerpaar habe die öffentliche Verkündigung
der Proklamation etwas hinausgeschoben .

Das Attentat von Serajewo.
Vom Kaiser Franz Joseph .

kg . Wien . 2. Juli . (Priv .) Der Kaiser hat in einem
Erlaß an die Landesregierung des Reichslandes Bosnien
seinen Willen kundgegeben , daß in der Behandlung der ser-
bischen Untertanen der Monarchie eine Aenderung nicht ein -
trete . Eine gleiche kaiserliche Willenskundgebung ist an das
gemeinsame Ministerium erfolgt .

— Wien , 2. Juli . Der Minister des Aeußern Graf Berchtold er-

schien gestern mittag in nahezu einstündiger Audienz beim Kaiser in
Schönbrunn . Diese Audienz wird mit den Ergebnissen der Unter -

luchung in Serajewo und den wahrscheinlichen Schritten des Wiener
Kabinetts in Belgrad , sowie auch mit der angetündigten Proklama -
tion des Kaisers in Verbindung gebracht.

Die Einsegnung in Wien .

= Wien , 2 . Juli . Der morgen nachmittag um 4 Uhr in
der Hofburgpfarrkirche stattfindenden feierlichen Einsegnung
der Leichen des Erzherzogs Franz Ferdinand und seiner Ke-

mahlin werden der Kaiser , die Mitglieder der Kaiserlichen
Familie , Prinz Heinrich von Preußen , die Herzöge Albrecht,
Philipp Albrecht , Albrecht Eugen und Ulrich von Württem -
berg, sowie Prinz AlpHons von Bourbon mit seiner Gemahlin
beiwohnen . Die Kinder des Thronfolgers verbleiben in Ehlu -

metz und treffen erst am Samstag früh in Wien ein .
— Wien , 2 . Juli . Die Beisetzung des Erzherzogs Franz Fcrdi -

nand und der Herzogin von Hohenberg erfolgt in Amstetten am
Samstag vormittag 1̂ 11 Uhr . Außer den Kindern des Thronfolger -

Paares werden , wie verlautet , der jetzige Thronfolger Erzherzog
Karl Franz Joseph mit der Erzherzogin Zita , die Erzherzoginnen
Maria Annunziata und Maria Theresia , Erzherzog Max und die An -

gehörigen der Herzogin von Hohenberg anwesend sein.
= Neues Palais , 2. Juli . Der Kaiser hat wegen leichter

Indisposition die Reise nach Wien aufgegeben .

Die Lage in Serajewo .

kg . Budapest , 2 . Juli . (Privatmeldung .) In Serajewo wurden
die serbischen Geschäfts - und Privathäuser von Militärposten zum
Schutze besetzt, um Angriffen des Volkes abzuwehren . In Monastir
hat die Volksmenge die drei serbischen Privatschule « demoliert , bevol
die Polizei einschreiten konnte .

Die verhafteten Attentäter erklären , daß sie erst in der Gerichts »
Verhandlung die Motive ihrer Tat und die jahrelange Unterdrückung
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und Mißachtung der serbischen Volksgenossen in den habsburgischei «
Landen darlegen werden .

Auf Anregung des hiesigen Majors Piffl , eines Lehrers am
Militärknabenpensionat . haben hier Sammlungen für ein Sühne -
denkmal begonnen . Die ersten Gaben haben bereits die Höhe von
2000 Mark erreicht .

= Serajewo , 2. Juli . Im Lande herrscht volle Ruhe .
— Serajewo . 2. Juli . Die Untersuchung wegen der Er»

mordung des österreichischen Thronsolgerpaares wird von
sieben Untersuchungsrichtern geführt . Es ist zweifellos , daß
die Tat auf ein Komplott zurückzuführen ist.

Neue Straßenkundgebungen .

i— Zara , 2. Juli . Im Bezirk Meskovic fanden Demon «
strationen der Kroaten gegen die Serben statt . In Fortopus
wurde die griechisch-orientalische Kapelle stark beschädigt . Die
Behörden haben Vorkehrungen getroffen , um neuen Aus »
schreitungen vorzubeugen .

Serbien und das Attentat .
kj ?. Wien , 2 . Juli . (Priv . ) Der Wiener „Verein der

Serben " hatte beschlossen , sämtliche serbischen Landesvereine
Oesterreichs zu einer Protestkundgebung gegen die Bluttat in
Srajewo aufzufordern . Infolge der Angriffe auf die Serben
in Oesterreich hat jedoch der Verein seine Absicht aufgegeben .

kg . Budapest , 2 . Juli . (Privatmeldung . ) Nach Berich-
ten aus Belgrad hat der zurzeit die Regierung führende
Kronprinz von Serbien dem österreichisch -ungarischen Gr»
sandten persönlich in einem Handschreiben seine Anteilnahme
an dem tragischen Hinscheiden des österreichischen Thronfol -
gers ausgesprochen. Auch der Ministerpräsident kondolierte
persönlich in der Gesandtschaft.

Ii? . Belgrad , 2 . Juli . (Privatmeldung .) Der großserbische
Omladinaklub hatte in seinem letzten öffentlichen Ouartalsbericht
Ende April d . I . die Zahl seiner eingeschriebenen Mitglieder im
österreichischen Bosnien mit 1932 beziffert . Die politischen Behörden
in Bosnien haben jedoch keine Veranlassung genommen , gegen den
antiösterreichischen Klub auf österreichischem Boden vorzugehen .

<= Budapest , 2. Zuli . Wie die Abendblätter melde» ,
weisen gravierende Indizien darauf hin . daß der
Sekretär des großserbischen Vereins Narodna «
Obrana . namens Milan Pribisevics , Major in
der serbischen Armee , an dem Komplott betei «
ligt gewesen ist und daß durch seine Vermittlung
die Mörder die Bomben aus dem Arsenal der
Armee in Kragujevatz erhalten haben . Eine authentische
Bestätigung dieser Meldung liegt allerdings noch nicht vor.
Pribisevics ist früher Oberleutnant in der Lsterrei »
chisch - ungarischen Armee gewesen , dann aber in
dem Agramer Hochverratsprozeß zu einer Ge -
fängnisstrafe verurteilt worden , die ihm jedoch durch
eine Amnestie erlassen worden ist.

Briefkasten.
E . K . in <£. : 1 . Sofern nach den Anstellungs - Gehalt »

Verhältnissen (die Sie nicht näher mitteilen ) die Weihnachtsgratifi «
kation als Bestandteil des Gehalts anzusehen ist , ist dieselbe auch beim
früheren Austritt anteilsweise erworben und wie Gehalt klagbar .
2. Keine Rückerstattung von Beiträgen der Angestelltenversicherung an
den Versicherten , dagegen zulässige Fortsetzung in freiwilliger Ver «
sicherung . (SM) .

Wasscrwärme des Rheins .
: : : Maxau , 2. Juli . 20y 2 Grad Celsius .

f

'

Tjans £ eyenbecfier
Herren ~Sd)neiberei ersten Hanges

Xaiserstraße in Ii Fernruf: 1316

MMdwt Eloofi Sme » .
tocxtbc sich au Friedrich Kern . Generalvertreter in Karlsruhe «
« arttriedrichftr . 22 . Ecke Erbprinzenftr . Billete äu Originalvreisen .

Geschäftliche Mitteilungen .
Ein neues Nahrungsmittel . So sehr unsere Zeit erfüllt ist von

den Fortschritten der Technik und ihren Nutzanwendungen im tägliche »
Leben , so machtlos war menschlicher Wille ans die Gestaltung des
wesentlichen Kapitels unseres Daseins , nämlich auf das unserer Er¬
nährung . Wir leben heute noch von den Kulturtrüchten . die schon un¬
seren Vorfahren eine Quelle ihrer Nahrungsversorgung waren . Erit
die fortschreitende Erschließung der Welt brachte unseren Tagen ein
neues Nahrungsmittel , gewonnen aus einer Frucht , die seit einigen
Jahren eine bekannte Erscheinung auf unserem Tische geworden ist .
Mclban , das Mehl der Banane , in den großartigen Bananendistrikten
Afrikas auf deutschem Kolonialboden nach dem Verfahren der Deutsch .
Kolonialen -Banauen - Mühlen - Werke in Mannheim , hergestellt und in
Deutschland einem verfcinerndcni Vcrarbeitungsprozeß unterzogen ,
bedeutet als neuartiges Nahrungsmittel von billigstem Preisstand die
bedeutsamste Bereicherung menschlicher Nahrungsversorgung der Neu -
zeit , gleich willkommen auf dem Tisch der Familie als wie Abwechs -
lung bei längeren Diätkuren . Die von den Herstellern von „ Melban "

herausgegebenen , jeder Packung aufgedruckten und in Form eines
handlichen Kochbuches gesammelten Rezepte bieten der Hausfrau und
dein Küchenfachmann eine Fülle von Anregungen für die Herstellung
schmackhafter Melban -Suppen und -Speisen . 4311

Neueingelaufene Sucher und Schriften.
Zu beziehen durch A . Bielefeld 's Hofbnchhandlung ,

Liebermann u . Cie . . Karlsruhe .
Moderne Kunst . Illustrierte Zeitschrift mit Kunstbeilagen in

Tiefdruck . 28 . Jahrgang . Jährlich 24 Vierzehntagshefte ä öO Pfennig
und 2 Extraheste <<xrühlings - und Weihnachts -Nummer ) ä 1 .20 m
oder jährlich 12 Monatshefte und 2 Extrahefte ä 1 .20 M . Nichtabon -
nenten zahlen für die Extrahefte 2 und 3 M . Wich. Bong . Kunstverlag ,
Berlin W . 57.

Das heilige Auge . Eine Geschichte aus dem alten Venedig von
Georg von der Gabelentz . Brosch . 3 .50 Jl , gebd . 4 .50 M . Verlag von
L, Staackmann in Leipzig .

Neues Gesundheitsbrevier Mcditino . Bunte Bilder aus der
Hygiene des Alltags . Aerztliche Betrachtungen für Gesunde und
Kranke von Dr . Georg Zehden . Est -Est Verlag , Berlin - Charlottenburz .
Preis 1 .50 Jl .

Der Ochsen/ Roman aus dem 15. Jahrhundert von Ludwig
Ganghofer . 2 Bände brosch . 8 M . Verlag von Adolf Bunz & Co .,
Stuttgart . Ganghofer hat im vorliegenden Werke mit bestem Erfolg
versucht , uns ein anschauliches naturgetreues Bild jener Zeit , vor
Augen zu führen . Eine unbedeutende Ursache wächst sich zu ein >.' r
Reihe blutiger Kämpfe aus , die sich in den Voralpen und Süddeutsch -
land abspielen und den historischen Hintergrund eines Dramas ab -
geben , zu welchem urwüchsige Bergbewohner die Personen stellen . Die
Charaktere hat der Dichter mit überzeugender Treue und großer
Meisterschaft behandelt . Besonders scharf hebt sich aus der Handlung
die Gestalt des Malimmes ab , den der Dichter mit fast Übermensch -
lichen Eigenschaften ausstattet und dessen reich bewegtes Leben nach
vielen glücklich überstandenen Fährlichkeiten er durch den Würgengel
Pest beschließen läßt . Die starken Gegensätze des Werkes , werden von
einem sonnigen Humor überflössen und durch einen Liebesroman
gemildert , worin sich die Kinder der schärfsten Gegner zusammenfinden .

* Letzte Telegramme

J der „ Badischen Presse " .
" I

?
= Berlin , 2. Juli . Der Kaiser nahm heute vormittag im

'
; Neuen Palais bei Potsdam den Vortrag des Kriegsministers

(U j entgegen .
Zt I = Berlin , 2 . Juli . Wie die „Kreuzzeitung " hört , wird voraus -
ib nchtlich Generalmajor v . llnger , der zur Zeit die 20. Kavallerie - Bri¬

gade in Hannooer kommandiert , für den verstorbenen General von
(} |

Pelet -Narbonne mit der Führung der Garde -Kavallerie -Dioision be-
ib auftragt werden . Generalmajor v . Unger gehörte wiederholt dem
n Ceneralstab an .
ld . kg - Berlin , 2. Juli . (Privatmeldung .) Der Minister

des Innern hat die Beschwerde des Walhalla -Theaters gegen
. das Verbot des antifranzösischen Dramas „Fremdenlegionäre "

zurückgewiesen . Das Verbot ist auf direkte Vorstellungen der
französischen Regierung hin erfolgt , welche in dem ihr be-

i" kannt gewordenen Inhalt des Stückes eine Beleidigung der
französischen Kolonialtruppen und insbesondere der Fremden -

er legion erblickte und ihren Botschafter in Berlin mit der
tir I Unterbreitung der Angelegenheit an das Auswärtige Am !
:n j beauftragt hatte .
er ^ Bremen . 2 . Juli . Das Schulschiff des deutschen Schulschiff
in Vereines „Prinzessin Eitel Friedrich " ist gestern wohlbehalten in

TravemünSe eingetroffen und wird am 8 . d . M . nach Swincmüude
ls. weitersegeln .
ar ;= Grafenstein , 2 . Juli . An den Herzog Ernst Günther zu Schles

u» g- Holstein , den Protektor der Düppelgedächtnisausstellung in Son -
a« d«rburg , der zu Beginn der Sonderburger Festtage eine Anzahl Bete -
in r»nen und Festteilnehmer auf Schloß Grafenstein zum Frühstück ein -

ch Fladen hatte , und der gelegentlich des Festessens am Sonntag , den

N £ ^ uni . in Sonderburg im Namen der zahlreichen Teilnehmer auch
| Kaiser Franz Josef ein Huldigungstelegramm gesandt hatte , ist

Kaiser Franz Joses folgendes Antworttelegramm eingegangen :
1 . .-ßte mir von Ew . Kgl . Hoheit dem Herrn Feldmarschall Grasen

väsettr und dem General von Podbielski übermittelte Begrüßung
r« ! der Veteranen der Düppelstiirmer hat mir eine große Freude berei -
N» 'et und ich danke auf das Herzinnigste für dieses Zeichen treuen Ge -
®' 5"kens und der historischen Tage des Jahres 18K4 . Franz Josef .
e> Mien . Zl>. Juni 1914.
cr kg . Strasburg . 2 . Juli . (Privatmeldung .) Die neue

s s '̂ eiuu Ö des Reichslandes hat bis zum 25 . Juni insgesamt
„ , • ?eugewählten Bürgermeistern wegen bekundeter nationa -

ustischer-französischer Gesinnung die Bestätigung versagt . In
«- weiteren Bestätigungsfällen ist die Entscheidung der

Regierung bis zum Abschluß der eingeleiteten Vorerhebungen
ausgesetzt .

? (Lothringen ) , 2 . Juli . Am 26 . Juni hat eine
int französische Kavallerieabteilung in Stärke von zwei Offizieren
cn und etwa sechszehn Mann die deutsche Grenze südwestlich von
en ^ ^ oveant auf eine kurze Zeit überschritten . Welchem Regiment
de die Kavalleristen angehörten , ist nicht bekannt ; die Mann -
n. j schaften waren mit Drillichrock , roter Hofe und Käppi bekleidet
e ! Und trugen den Karabiner umgehängt .

Ki I — Paris . 2 . Juli . Infolge eines kürzlich erschienenen Inter -
e" ! » iews , in dem behauptet wurde , daß es einen Rechtsroyalismus
11 unter der Führung des Herzogs von Orleans und einen Links-
c- royalismus unter Führung dessen jüngeren Bruders , des Herzogs

! » » n Montpensier , gäbe , veröffentlicht das Presse -Bureau des Her-
! Zogs von Orleans eine Note , in der diese Behauptung entschieden
[ Zurückgewiesen und zum Schluß erklärt wird , daß es unter dem Her-

äfß von Orleans weder eine Monarchie der Rechten , noch eine der
ei - sinken , sondern nur eine französische Monarchie geben könnte.

i = Le Havre , 1 . Juli . 150 deutsche Marinesoldaten , ein
-l>i ^-eil der Besatzung des Kreuzers „Nürnberg "

, sind heute
;crt ' Nachmittag an Bord des Dämpfers „Wasgenwald " hier ein -
che ^ troffen . Den Marinesoldaten wurde von der deutschen
nd ! Kolonie ein Empfang bereitet .

1 -

£1
^ iujchweizerischerBundsozialdemokratischerLehrer

Die I — Berlin , 1 . Juli . ( Priv . - Tel . ) Unter der Spitzmarke „ Sozial «

,ol ! ° cmokratische Volksschullehrer " meldet der „Vorwärts " : In Zürich.
>. tt j .. cr |t. La Ehaux de Fonds und anderen schweizerischen Orten haben
,e$ I mh im letzten Jahre sozialdemokratische Lehreroereinigungen gebildet ,
ittf ! !c stärkste dieser Organisation ist die von Zürich mit über 70 Mit -
zie . Gliedern . Dieser Tage hat in Bern eine Besprechung stattgefunden .

l |
rt*\ .cs wurde der Grundstein zu einer Vereinigung aller fozialdemo -

ic ^ tischen Lehrer der Schweiz gelegt . Die endgültige Gründung steht
et, Diese Vereinigung soll einmal die in anderen großen Städten
ni< ! ^ stehenden sozialdemokratischen Lehrerverbände umfassen und dann
rft ( ~.en vereinzelten Parteigenossen auf dem Lande und in reaktionären
iat Agenden , die oft als sozialdemokratische Lehrer keinen leichten Stand
ie„ Haben( einen Rückhalt geben . Auch soll eine Zeitung gegründet

werden.

XI< Die Finanzen Brasiliens .
vjf = Rio de Janeiro (Brasilien ) , 2 . Juli . Die Regierung hat
20, 0er Kammer den Budgetentwurf für 1315 vorgelegt . In dem Ent -

dit ? urf werden die Einnahmen auf 112 000 Contos Gold und 334 648
Kontos Papier , die Ausgaben auf 88 440 Contos Gold und 388 543
Kontos Silber veranschlagt . In der Begründung erklärt der Finanz -
"" mster, mit Rücksicht auf die gegenwärtige Krisis könne er an-

Pehmen , daß die Einnahmen um 202 000 Contos hinter denen von
^

'14 zurückbleiben würden . Er fordere die Bundesregierung auf , ein

^ ispjel von Sparsamkeit zu geben . Noch einmal , fügte der Miaister
"'"ZU, werde die Regierung den auswärtigen Kredit in Anspruch
'uhmen , aber , wenn man nicht endgültig Ordnung in die Finanzen
? ^inge , werde niemand mehr den Versprechungen glauben . Der
^ ngreß werde das Defizit durch eine Anleihe decken können, wenn
cc zu Verwaltungsreformen schreite, verschiedene Dienstzweige , die
Augenblicklich doppelt besetzt seien , konzentriere und unnütze Aus -

. ? ,l!en beseitige . Sollten sich diese Maßregeln als ungenügeno er-

.,(« 2 ci 'en> so könne man zu Alkohol - , Textil - und Luxussteuern und zur
'

„ Ausgestaltung der Tabaksteuer schreiten. Man dürfe nichts unter -

^.j
° ssen, . um die Finanzen wieder in Ordnung zu bringen .

Zur Kage auf dem Kalkan.
*
j
? == Athen , 2 . Juli . Die Gesandten der Großmächte überreichten

i» lr dem Minister des Aeußern folgende Kollettionote : „Die

et g ^ rseichneten h^ en die Ehre , dem Minister des Aeußeren davon
'

| Kenntnis zu geben , daß die Regierungen Deutschlands , Oesterreich -

tt! ki
n

*Un
.
S' Frankreichs , Englands , Italiens und Rußlands der in Korfu

Q
5ch die internationale Kommission und die Delegierten von Epirus

, , Ichlossenen Uebereinkunft betr . die zukünftige Stellung von Epirus
J zugestimmt haben .
0» — Bukarest , 2 . Juli . Die Agence Rumaine meldet :
»jt, Ehrend gestern Arbeiter mit der Abstechung der neuen
tU Dänisch -bulgarischen Grenze beschäftigt waren , gab die bul -
C>

ah
l '^ e ^ enzwache auf rumänische Soldaten mehrere Schüsse

wodurch ein Mann getötet und ein zweiter verletzt wurde .
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Äadische Chronik .
# Dietlingen ( ST. Pforzheim ) , 2. Juli . Das Bolksjchauspiel

„Götz von Berlichingen " sah am vergangenen Sonntag ein voll be¬
setztes Haus . Sämtliche Spieler gaben wieder ihr Bestes und ver -
dienen sowohl die Einzel - wie auch die Gesamtleistungen unein -
geschränkt«? Lob . Auffallend ist , dag das Spiel verhältnismäßig
wenig von Karlsruhe und Umgebung besucht wird , obwohl besondere
beschleunigte Spielziige zu ermäßigten Fahrpreisen verkehren und die
Fahrt über das gesegnete Pfinzplateau durch Wald und Flur ein
wirkliches Vergnügen ist .

- !- Mannheim , 2 . Juli . Der 13 . Ncrbandstag der Vuch-
bindermeister in Baden findet vom 11 . bis 13. Juli hier statt .

I . Mannheim , 2 . Juli . Beim Baden im Neckar ertrunken
sind gestern an der Riedbahnbrücke der 24 Jahre alte ledige
Zimmermann Karl Eühring aus Bickelsberg sWürtt .) und der
13 Jahre alte Echlosserlehrling Adam Christian von hier . Die
Leichen der beiden Ertrunkenen konnten noch nicht gelandet
werden .

I. Mannheim , 2 . Juli . Zur Bewältigung des heute friil ) ,
wie bereits kurz gemeldet , in der Kunstmühle von Hildenbrand
Eöhne E . m . b. H . im Jndustriehafen infolge Explosion von
Ctaud ausgebrochenen großen Schadenfeuers hatte die Berufs -
feuerwehr noch den ganzen Vormittag zu arbeiten . Die seh»
wertvollen Maschinen , wie Elevatoren und Monitor -Maschinen
sind entweder durch das Feuer oder durch die großen Wasser ^
massen, die in die Feuersbrunst geworfen wurden , vollständig
zerstört . Auch der Dachstock fiel der Feuersbrunst zum Opfer .
Erohe Gefahr bestand für das angrenzende umfangreiche Holz ,
lager der Firma Ettlinger u . Eastheiger , doch konnte ein lieber ,
greifen verhindert werden . Der Schaden wird auf mehrer «
hunderttausend Mark geschätzt .

($> Schwetzingen , 2 . Juli . Die Wahl des neuen Bürger -
meisters findet am Freitag , den 10. Juli , mittags von 12 bis
Vil Uhr im Rathaussaal statt .

—H .— Heidelberg , 2 . Juli . Der Monat Juli bringt für Heidel-
lierg eine große Reihe festlicher Veranstaltungen . Neben zahlreichen
Konzerten hiesiger und auswärtiger Vereine tagen vom 4 —6 . Juli
der Landesverein Bayern im Bunde mittlerer Reichs - Post -

"
und

Telegraphsnbeamten der Zivilanwärterlaufbahn und vom 18. bis
-0 . Juli der badische Landesverein desselben Bundes in Heidelberg.
Am 18./19 . Juli findet ein großes Akademisches Turn - und Sportfest
der Hochschulen Heidelberg , Karlsruhe , Gießen , Darmstadt mit Wett -
lämpfen aus den mannigfachsten sportlichen Gebieten statt . — Am
19 . Zuli findet vom Korps Rhenania anläßlich seines 65jährigen
Stiftungsfestes eine große Schloß - und Brückenbelcuchtung mit Feuer -
werk statt . An diesem Tage tagt der 33 . Badische Pioniertag hier .
Ebenso erfolgt am 19. Juli ein Sängerbesuch des Karlsruher Lieder -
kran,, beim Heidelberger Liederkranz und ein Bereinsausflug des
Deutschen Sverkmeisterverbande « , Bezirk Karlsruhe , nach Heidelberg .
SSoiTi 23 .—26 . Juli tagt sodann der XII . Kongreß der Führer und
Arrzte deutscher Sanitiitstolonnen vom Roten Kreuz in Heidelberg.
Bon Samstag , den 23. Juli bis Sonntag , den 2 . August ist sodann
die „Heidelberger Woche"

, die wiederum den größten Fremdenstrom
nach Herdelberg bringen wird und Hervorragendes verspricht . Zur
Eröffnung der Festwoche erfolgt am 25. Juli eine große Schloß - und
Brückenbcleuchtung mit Feuerwerk . Konzerte , turnerische Wett .
kämpfe und die einzigartigen zauberhaften Schloßfeste im Schlohhof ,
Schloßgarten und den Burgkellern mit Illumination des Schlosses
» nd des Gartens , sowie ein Blumenbootstorso auf dem Neckar mit
nachfolgender Reunion füllen die Woche aus .

- Dossenheim (A . Heidelberg ) , 2 . Juli . Gestern wurde dem
hier verunglückten Schießmeister Georg Vogt im Krankenhaus
das Bein abgenommen .

Von der Bergstraße , 2 . Juli . Die Reben stehen in vol -
ler Blüte ; auch die Feldfrüchte haben sich sehr gut entwickelt .
Das gilt auch vom Tabak .

X Offenburg , 2 . Juli . Das Ministerium hat verordnet ,
daß mit Wirkung vom 1 . Oktober ab beim Landgerichte Offen -
bürg für dessen Bezirk eine Kammer für Handelssachen er -
richtet wird .

Offenburg , 2. Juli . Hier fand letzter Tage die 4 . Hauptver¬
sammlung des Vereins badischer Handelslehrer statt . Die Versamm¬
lung beschäftigte sich mit der Frage einer Zeitschrift , dem Ausbau der
inneren Organisation , der Einführung von Lehrbüchern und der
Titelfrage .

: ! : Oberwolfach , 2. Juli . Landwirt Josef Armbruster und
seine ' Ehefrau Marie Anna geb . Haberer , sowie Michael Müller
und Anastasia geb . Hermann feierten hier das Fest der gol -
denen Hochzeit .

» Freiburg . 2 . .Juli . Ein verheirateter Arbeiter hat sich
im Stadtteil Stühlinger erhängt . Unheilbare Krankheit wa <
die Ursache zu diesem Schritte .

- Dietenbach (A . Freiburg ) , 2 . Juli . Gestern früh brannte
das Anwesen des Herrn Badbergers hier vollständig nieder . Ob
Brandstiftung vorliegt , ist bis jetzt noch unbekannt .

Breisach . 2. Juli . Zu dem Brande der Kellersche«
Gasbadeosenfabrik erhält die „Freib . Ztg .

" noch folgende
Mitteilungen : Breisach wurde seit Jahren nicht mehr von
einem größeren Brandunglück betroffen , und deshalb erregte
der Feuerlärm in den Nachtstunden große Beunruhigung . Die
Löschungsarbeiten waren erschwert durch die leicht brenn -
baren Stoffe und durch den vom Rhein ziemlich weit abfeit ,
gelegenen Standort der Fabrik . Die zur Hilfeleistung herbei «
gekommenen Feuerwehrleute fanden den Besitzer Keller vor
den Bureauräumlichkeiten sterbend auf : Wiederbelebungsver ,
suche blieben ohne Erfolg . Der Gang des Geschäfts war zu.
friedenstellend . es liefen in den letzten Wochen ständig Auf -
träge ein . Der durch das Feuer angerichtete Schaden wird
auf ungefähr 200 000 Mark geschätzt . Bedauerlich bleib .'
neben dem tragischen Ende des Besitzers die vorläufige Ver .
nichtung eines der wenigen industriellen Unternehmen Brei ,
fachs. Besonders betroffen ist ein neu engagierter Angestell
ter , der mit einer größeren Familie von weither gereist kam
und gestern seine Stellung in dem Geschäft antreten sollte .

$ Hausen i . W . , 2 . Juli . Montag abend stürzte in der
Mühle des Wilh . Menton ein lediger Maurer , der am Dach
tamin beschäftigt war , vom 5. Stock das Aufzugloch herunter
bis in den ersten Stock und erlitt dabei schwere innere SB« ,
letzungen .

) ( Lörrach . 2 . Juli . Die Jahrhundertfeier der Kranken -
und Sterbekasse der Firma Köchlin -Baumgartner u. Cie . nahm
einen schönen Perlauf . Der Herr Bürgermeister sowie die
Fabrikleitung nahmen an der Feier teil . Auch hat die
Firma einen namhaften Geldbetrag überwiesen .

( : ) Pfohren (A . Donaueschingen ) , 2 . Juli . Arn Dienstag
vormittag wurde etwa 100 Meter oberhalb der Brücke hier die

Leiche der feit 19 . Juni vermißten ledigen , 58jährigen Helens
Degenhardt aufgefunden .

h Rorgenwies b . Stockach, 2 . Juli . Die Ehefrau des Land -
wirt Ivos hier stürzte so unglücklich in einen eisernen Heu -
rechen , daß sie schwere Verletzungen erlitt .

) : ( Singen , 2 . Juli . In der vorletzten Nacht unternahmen
drei junge Leute innerhalb der Stadt eine Autofahrt . Dabei
sielen sie einen Abhang hinunter und wurden alle drei aus dem
Fahrzeug herausgeschleudert . Zwei der Insassen kamen mit
leichteren Verletzungen davon , während der Chauffeur einen
Schädelbruch , sowie innere Verletzungen erlitt .

v . Radolfzell , 2 . Juli . Für die Zwecke der Säuglings -
pflege wird dahier von der Stadtverwaltung eine Mütter -
beratungsstelle eingerichtet werden . Kranke Kinder werden in
diesen Stunden nicht behandelt . Die hiesigen Aerzte haben ihre
unentgeltliche Teilnahme an den Beratungsstunden zugesagt .

r . Radolfzell , 2 . Juli . Von der hiesigen Stadtverwaltung ist die
Abhaltung eines Obst - und Eemüseverwertungskurses in der städti -
schen Kochschule beabsichtigt . Der Unterricht ist vollständig unent -
zeitlich und ist bestimmt sür Frauen und Mädchen aus Radolfzell
und den Nachbarorten .

r . Radolfzell , 2 . Juli . Auf der der Stadt Radolfzell vor-
gelagerten Halbinsel Mettnau wird dieser Tage mit dem Bau
eines dem Kreise Konstanz gehörigen Schulgebäudes begonnen
werden . Das Gebäude dient zur Aufnahme der landwirtschaft -
schaftlichen Kreiswinterschule und der Kreishaushaltungsschulc
Radolfzell .

: = : Böhringen , 2 . Juli . Der löjährige Sohn des Maler -
meisters Brütsch hier ist infolge Genusses von Tollkirschen
schwer an Blutvergiftung erkrankt .

* Konstanz , 2 . Juli . In den Klassen 4 bis 8 der hiesigen
Volksschule wird ein Versuch mit dem fünfstündigen Vormit ,
tagsunterricht gemacht . Der Unterricht beginnt um 7% Uhr
für die mittleren und oberen Klassen , um 8 Uhr 10 Min . für di «
drei unteren Schuljahre und soll, wenn sich der Versuch bewährt ,
während der heißestön Jahreszeit beibehalten werden .

Meersburg , 2 . Juli . Gelegentlich eines Besuches der
Marienschlucht bei Bodman wurde der hiesige Seminarist Gei -
ger von drei betrunkenen Burschen aus Langenrain schwer miß -
handelt , sodaß er ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte .

Kandel und Nerkehr .

Pforzheim , 2 . Juli . Die Firma Gebr . Sepp , die versil -
berte Tafelgeräte herstellt , ist in den Besitz des Geh . Kommer -
zienrats Lange , in Firma Dr . Geitners Argentanfabrik in Auer -
Hammer in Sachsen übergegangen . — Die Firma Rodi u . Wie -
nenberger , Akt . -Ges. für Bijouterie - und Kettenfabrikation hielt
ihre Generalversammlung ab . Es wurde beschlossen, wie im
Vorjahre 8% Dividende zu verteilen .

# Mannheim , 2. Juli . Als neues Beispiel für die Verwendung
des Teeröldicselmotores als Schiffsantriebsmaschine dürste ein in
Kürze für Mannheim in Dienst zu nehmendes Fahrzeug allgemeine
Beachtung verdienen . Es handelt sich um ein Passagier - und Schlepp -
boot, welches die Firma Friedrich Straßburger -Mannheim erbauen
läßt . Der Schiffskörper wurde einer holländischen Werft , welche sich
speziell mit dem Bau derartiger Fahrzeuge befaßt , in Auftrag ge-
geben , während die Antriebsmaschine von den „Benz -Aiotoren -
Werten " geliefert wird . Bei gleicher Maschinenleistung von 270 PS .,
wie bei dem bekannten Schlepper „Benz 16" ist auch die neue Ma -
schine für den Betrieb mit Teeröl eingerichtet . Die Betriebskosten
des Fahrzeuges werden sich also insbesondere bei seiner Zweckbestim¬
mung sehr günstig gestalten , sowohl hinsichtlich der Triebmittel , als
auch der Bedienungskosten . Für die Schisssgröße wurden folgende
Abmessungen zu Grunde gelegt : Länge 23 Aieter , Breite 5,20 Meter ,
Tiefgang 1,15 Meter . Da das Schiff dazu bestimmt ist , den Personen -
verkehr nach dem Ober - und Niederrhein , so z . B . für Vereinsausflüge
und Gesellschaftsfahrten , zu vermitteln , inußte die Ausrüstung ent >
sprechend ausgebildet werden . Es ist deshalb ganz besonderes Äugen -
merk auf die Unterbringung der Passagiere verwendet worden . Das
Boot wird mit einer gedeckten Vorkajüte versehen , das ganze Fahr -
zeug mit einem abnehmbaren Sonnenzelt überdacht . Ebenso wird die
Innenausstattung auf das vorteilhafteste für die Unterbringung der
Fahrgäste eingerichtet . Im Hinteren Teil des Fahrzeuges befindet
sich der Salon , in welchem ein Büfett eingebaut ist. Eine Schlepp -
Vorrichtung ermöglicht die Verwendung des Fahrzeuges auch zum
Schleppdienst ( Hafen - und Streckendienst ) , sodaß dem Unternehmer
eine günstige Ausnutzung gewährleistet wird . Als besonders an -
genshm für die Personenbeförderung dürfte sich die Vermeidung einer
Rauch- und Rutzbelästigung erweisen, was sicherlich zur Beliebtheit
des Fahrzeuges beitragen wird . Nach ' dem Bauprogramm sollen
Ende Juli , Ansang August die ersten Fahrten ausgenommen werden .

A Müllheim , 2. Juli . Am Montag nachmittag fand die Gene-
calversammlung der Lokalbahn -Aktien - Eesellschast Müllheim -Baden -
weiter statt . Der Vorsitzende des Aufsichtsrates , Herr Reichstagsab -
geordenter , Kommerzienrat Dr . Ernst Blantenhorn , gedachte der ver ?
stvrbenen Aufsichtsratsmitglieder Nikolaus Blankenhain (Niederwei -
ler ) und Bürgermeister Fischer (Oberweiler ) in ehrenden Worten .
Der vorliegende Bericht über das Geschäftsjahr 1913 wurde einstim -
mig gutgeheißen , ebenso die Bilanz , und der Direktion wie dem Auf -
sichtsrat Entlastung erteilt . Das Aktienkapital erfuhr im Berichts -
jähr eine Erweiterung von 383 000 Mark auf 750 000 Mark und wird
eine weitere Steigerung erfahren auf 1250 000 Mark , welche die
Durchführung des jetzigen elektrischen Bahnbetriebes erfordert . Die
Einnahmen betrugen 00 850 Mark , die Ausgaben 63 850 Mark , vorn
verbleibenden Reingewinn wird eine Dividende von 3 Prozent aus
geschüttet , die ebenfalls genehmigt wurde . Auf Vorschlag aus der
M ' tte der Versammlugn wurde der erste Vorsitzende des Ausfichts -
rates , Herr Dr . Ernst Blankenhain , einstimmig wiedergewählt .

= Konstanz , 2 . Juli . Die Generalversammlung der Holz -
oertohlungs -Zndustrie -Akticngescllschaft genehmigte einstimmig
die Verteilung von IS Prozent Dividende (wie im Vorjahre ) .

Vom Karlsruher Rheinhafen .
Karlsruhe , 2 . Juli . Der Karlsruher Rheinhafen - Schisfsverkehr

gestaltet sich in der Zeit vom 21 . bis inkl . 27 . Juni 1914 folgender¬
maßen : Angekommen sind die Schiffe : Ludwigshafen , Friedr . Erne
stine , M . Stinnes «0 , Gustavsburg , Berta , Rhederei 4 , M . Stinnes 36,
Mannheim 38 , mit Kohlen : Arkona . Vereinigung mit Kohlen und
Getreide : Eumdeo , Transporteur , Heinidall , M . Stinnes 33 , Ida ,
Harpen 15, Rober de Gruyter , de Gruyter 21 mit Kohlen und Koks ,
Susanna mit Kots und Braunkohlen , Arma , Josef Therese . Katha -
rina R . Frieda , Raab Karcher 1 , mit Br . Briketts ; Elisabeth K .,
Friedrich , Gottvertrau , mit Steinen : Pluviale 16, Christel mit Ge¬
treide : Mannheim 11 mit Getreide und Stückgut : Vereinigung 40
Rhenus 38 D . B ., E . G . Maier III . , Wilhelm , Regina Afra
Trooskoyk D . B . Elisabeth © . , Rhenus 17 D . B . Badenia 41 ,
Euryk D . B , mit Stückgut : Clara , mit Zement und Eisen , Rhein -
hard Franz mit Leinöl und Mehl , Maria Johanna mit Roheisen :
leer : Tilla Nieten , Christoph , Ziegelwerke Speyer 11 ; St , Maria

direkt weiter , Johanna nrit Saat und Mehl ? angeladen : Rhenus Ä
D . B ., Rhenus 29 D . B . .

Abgegangen sind folgende Schifßr : Maria M . , Josef Otto , Frisdl .
Katharina . Freya , Christin « , Tilla Nieten , Christoph , Ziegelwerke 11,
August Johanna , mit Holz : Badenia 40 . Vereinigung 11, Montf °
heim 41 , Rhenus 33 D . B ., Rheirus 29 D . B , Caroline mit Sprit :
Ludwig Elise mit Kohlen und Holz : Vereinigung 19 mit Lumpen ',
leer ab : Hessen, Katharina S . , Rhederei 1, Rhederei 13, Rhederei 26 ,
Fendel 14 , Modestia , Kaiser Wilhelm II ., Susanna K . , Anna Marta ,
Kath . Stinnes 41 , 47 . 75, 76 , 80 , Agnes . Karoline M . Gottvertrau ,
Nannchen . Urnitz 1 . Amalia , Regina Afra . Friedrich , Katharina R ;
mit Restlandung : Fluni « l 16 , Rhenus 38 D . B , Rhenus 17 D . B .
Troöstwyk D . B ., Ewyk D . B ., C . G . Maier HI , Wilhelm , Christel ,
Johanna ; mit voller Ladung weiter : St . Maier D .

Konkurse in Baden .
Durlach. Nachlaß des verstorbenen Mesners Hermann Slam ti>

Durlach . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Dr . Weill in Durlach .
Konkursforderungen sind bis zum 20 . Juli 1914 bei dem Gericht
anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderunyen Freitag , de«
31 . Juli 1914 , vormittags 11 Uhr .

Mannheim . Vermögen des Kaufmanns Kurt Ernst in Mann -
heini . Konkursverwalter Ortsrichter Theodor Michel in Mannheim .
Konkursforderungen sind bis zum 15 Juli 1914 bei dem Gerichte an -
zumelden Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch , 22.
Juli 1914, vormittags 10 Uhr , vor dem Großh . Amtsgerichte .

Bonndorf . Vermögen des Holzhändlers Leo Boll in Allnmth .
Gemeinde Aichen . Konkursverwalter Rechtsanwalt Hauger ii>
Waldshut . Konkursforderungen sind bis zum 30. Juli 1914 bei dem
Gerichte anzumelden . Prüfung dvr angemeldeten Forderungen Don
nerstag , 13. August 1914, nachmittags $44 Uhr .

Telegraphische Schiffsnachrichten .
Mitgeteilt d. Generalvertr . Kr . Kern . Karl «e»be. KarlkriedrichSr . 92 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Dienstag : „Altert " tit
Kiautschou , „ Kleist " in Kiautschou ; am Mittwoch : „Derfflmger " in
Kiautschou , „Bremen " in Newyork , „Prinz Heinrich " in Marseille ,
„Gneisenau " in Antwerpen , „York " in Suez , „Rheinland * in
Sydney , „Main " in Baltimore , „Mark " in Singapur « ; am Donners «
tag : „Durendart " in Hiogo . Abgegangen am Mittwoch :
von Bremerhaven , „Prinzregent Luitpold " von Alexandrien .

Frankfurt a. M ."
(Anfangs - Kurse .)

Ost . Kred .-Akt. 189. '/,
Diskonto Kom . 183 . '/»
Dresdner Bank —
Staatsbahn 113 .—
Lombarden 17 .—

Tendenz : ungleichrn .

Frankfurt a . M .
( Mittel - Kurse .)

Wechsel Amsterd .169 .02
. Antw .-Br . 80.825
. Italien 81 .075
„ London
. vista
„ Paris
. vista
„ Schweiz
. Wien

Napoleons
Privatdiskont
3 >2 % Reichsani . 86 .25
37° . 76 .80
3^ A Pr . Kons .
Osterr . Goldr .
4% Russen 18SO
4% Serben
Ungar . Goldr .
Badische Bank

20 .502
20 . 467
81 .55
81 .50
81 .375
84.80

16 .25
2' /.

86.35
8;>.—
76.30
80.75

131 .—

3 % fo .
VA 7" .
3 .
3% %

Telegraphische Kursberichte
in 2. Juli 1914 .

Banken .
Rhein . Kreditbk . 125.90
Südd . Disk .- Gef .lll . -

Bergwerke und
Transportwerte .

Boch. Gußstahl 221 . '/,
Harp . Bergbau 176.' /.
Phönix Bergbau 235. ' /,
Hb .-A. Pakets . 127.—
Nordd . Lloyd 110 . '/,

Jnbustriewerte .
Zem . Heidelberg 144 .20
B . Anil .-Sodaf . 574.—
D . Gold - u . Sil -

ber ^sch .-A . 595 .25
Holzverk .-Jnd .

Konstanz 297.75
Allg . Elekt .-Gef . 240.80
Schuckert Elektr . 143, —
M .- F . Badenia 123.—
d !o. Durlach 130. '/ .
dto . Gridner 262 .—
dto . Spaid &92eu312 .—
dto . Karlsruherl81 .50

Mot .F .Oberursell54 .50
Zellst .F .Waldhof 172 .—
S .S . Waghäusel 216.20

Nachbörse .
Ost . Kred .-Akt. 189. '/,
Deutsche Bank 233.—
Diskonto Kom . 183. '/«
Dresdner Bank 147.—
Staatsbahn 145 .—
Lombarden 16.' /,

Tendenz : schwach .
Berlin «

(Ansangs -Kurfe .)
Ost . Kred .-Akt.
Berl . Hand .-Ges . l48 .' /«
Kom .-Disk .-Bk. 107. '/,
Darmstädt . Bankll5 . ' /,
Deutsche Bank —.—
Diskonto Kom . 183 . —
Dresdner Bank 146. '/«
Balt . u. Ohio —.—
Bochumer 221.' /»
Harpener —•—
'„' Turahütie —.—

Tendenz : schwächer.
Berlin . Schlußkurse.

Tendenz : schwach.
Privatdiskont 2' /, - 2 ' /,

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

47 -Reichsanleihe
unk . bis 1918 99 . —
unk . bis 192O 99 . 10

3 )4 % dto . 86 .40
3% « 76.75
4% Pr . Schatzsch.

unk . bis 1917 100.-
4% Pr . Konsols

unk . bis 1918 98 .90
unk . bis 1925 99.20

3 ^ 7°dto .KonsolS 86 .40
3% dto . Konsols 76 .80
4A Bad . v. 1901 97 .50
4% dto . v. 1911 97.50
4fo dto . 1923 97 .50
3 14 % dto . ver . 92 .60
3 % % . 1892
S V, % . 1904

. 1907 —
Pest . Ung . Kom .»

Bank -Pfdbr . 86.75
Bank -Oblig . 87 .25

Nltimo -Kurse .
Ost . Kredit -Anst . 189. -
Diskonto Kom . 182. ' /,
Dresdner Bank 146,' U

Darmstädt . Bankll5 .50
deutsche Bank 233. —
Diskonto Kom . 132 .—
Dresdner Bank 147 .—
Oster . Länderbk . 121,—
Rhein . Kreditbk . 125.90
Schaash . Bankv . 106 .75
Wiener Bkver . 128.75
^ ttomanenbank 117.—
Boch. Gußstahl 221 . '/,
Gelsenkirchen 182. '/ ,
Harpener 176.' /»
L^urahütte 146.—

Tendenz : schwach.
Frankfurt a . M .

(Schlutz - Kurse .)
Tendenz : fest.
Staatspapiere und

Pfandbriefe .
4Ä>Reichsanleihe

unk . bis 1918 98.80
4AReichsanleihe

unk . bis 1925 99.30
dto . 56.- 5

4A Pr . Schatzsch.
unk . bis 1917 100. -

4A>Pr . Konsols
unk . bis 1918 98.70

45-, Pr . Konsols
unk . bis 1925 99.40

355Adto .Konsols 86.35
4% Bad . v . 1001 —.—
4% dto. 1908/09 97.65
4% dto . 1911/21 97. 60
4 % dto . 1923 .

—.—
3V>% . abg . i .fl . —
3Vi % . . i . <M. 92.75
3V, % . 1892/94 89 . -

1900 —.—
1902 86.30
1904 86.05
1907 85.40

4% Russ .Staats -
rente v. 1902 89.3o

4 % Türken , neue 82 . 10
4^ >Ung . Kronen .

rente v. 1910 79 .30
Türk . 400 Fr .- L.16140
47aRH . HyP .-Bk.

Pfdbr . 1921 94.-
dto . 1913 96 -40

rK % dto . 19 4 84.20

Nat .-B . f. Dtschk. lyS .-
Canada Pacific 194. ' /,
Boch . Gußstahl 221 . ' /,
Deutfch -LuxemL .127 . ' /,
Gelsenkirchen 181 .»/«
Harpener 177.' /«
Laurahütt - 14« . ' /.
Phönix 235.' /,Dhnamit -Trust 164. '/ ,
Mg . Elekt .-Ges . 241. ' /,

Verschiedene und
Jndustriewerte .

Russ . Bk. f. a .Hdk. 15CU90
Südd . Di3k .-GefJ10 .90
Brauerei (Sinnet233 .50
Bruchsal Masch . 330.10
D . Gas - Gl . - Ges . 561.20
D . Waff .. Mun . 838 .20
Gntzner - Masch . 262.70
Schuckert Elektr . 143L0«nern & Haisfe 210 .70
i f ° £ na ' L --B. 91 . 60
Russ. Not . 100 9t 214.15

Nachbörse .
Sst . Kredit -Anst . 188.-Berk . Hand .-Ges . 148.' /,Deutsche Bank 233. '/,Diskonto Kom . 182 .' /,Dresdner Bank 146. '/«Lombarden lg »/.Balt . u. Ohio 89. ' /,
Bochumer 221.' /,
Gelfenkirchen 181 . ' /«
Harpener 177. '/«9r" trofiüite 146. '/,

Tendenz : schwach .
Wien (10 Uhr bona.)
Sst . Kred .-AZt. 599 .—
Länderbank 474,50
Wiener Bkver . —
StaatSbahn 674

*—
Lombarden 81 .70
Marknoten 117.86
Wechsels . Paris 96.02
Ost . Kronenrente 81.60
Ost . Papierrente 84.30
Ost. Silberrente 84.40
Ung . Goldrente 96.15
Ung . Kronenr . 79.75
Alpine 788.50
Skoda 681.-

Tendenz : stetig .
Paris .

3?L franz . Rente 83.V
4% Italiener —
4% Spanier 89 .30
4?ö Türken unif . 80.67
Türk . Lose —
Bangue Ottom . 609.—
Rio Tinto 1716.- '

Tendenz : ungleich « .
London ,

^ tchison komm. 101 '/«
Chicago Milw . 101 '/«
Denver pref . 11 '/<
Louisville Rafhv . 140 '/«
Pennsylvania 56' /«
Rock Jsl . Comp . l ' /i
South .Pac .Shar . 98' /«
IX. St . Steel kom. 62 ' /«
Union Pacific ^158' /«
Ämalgamated 70' /«
Anaconda
Chartered
De Beers
East Rand
Goerz & Co.
Goldfield ?
>icindmineS
Tendenz : st etig .

t>7«
'/«

16 '/,
1 "/.-"/,,
2' hi
6 '/»

Das beste Kindernährmittel
ist Weibezahn 's präp. Hafermehl . Es wirkt
blutbildend , gibt straffe Muskeln und stärkt
wegen des hohen Gehaltes an Nährsalzen das
Knochengerüst . Hoher Lecithlngehalt , — Nieder¬

lagen durch Plakate kenntlich . 443J
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Tocies - Aii ^ eige .
Schmerzerfüllt teilen wir Freunden und Bekannten mit , daß gestern unser

lieber Bruder , Schwager und Onkel

z< 2t . beim Snf . - Beg . 117 in üfainz
infolge eineS Unglücksfalles im Alter von 23 Jahren plötzlich verschieden ist ,

Die tieffrauernden Geschwister .
Karlsruhe , den 2 . Juli 1914.
Nähere Mitteilung wegen Feuerbestattung folgt .

sk

B33456

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem Hinscheiden unseres lieben Vaters , Schwie¬
gervaters , Bruders , Schwagers und Onkels

Benjamin Bittrolfl
Privatier

sowie für die vielen Blumen - und Kranzspenden ,
sagen wir allen Verwandten , Freunden und Be¬
kannten herzlichen Dank . 11173

Die trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelm Bittrolff, „zum Lamm".
Kätchen Reibel , geb . Bittrolff .
Sophie Bittrolff , geb . Müller.
Albert Reibel

und 6 Enkel .

Trauer - Hüte
in größler Auswahl bei 10189.15.2

X j . JP03L » Willielm
Telephon 1609 Karlsruhe Kaiser strafle 205

Rabatt -Spar-Verein .

Nutzholz - Versteigerung
des Forstamtes St . Tlasiek

am Dienstag , den 14 . Juli 1S14,
vormittags 9 Uhr, im Felsenkeller
in St . Blasien : 5000 km Nadelholz -
stämme und Abschnitte und 180 km
Spaltholz . 4252a

Einlreffenö :

Bodensee-
$ (» clieit

Mk.m 100
Telephon. Beste!lung
erdeten an unsere !

Filialen .
Akademiestraß «

Telephon 1213 . j
| Karl -Friedrichstraße

Telephon 2890 .
[ Kaiserallee . Ecke Aorkstr.

Telephon 333 « . !

| Karlstrahe . EckeKurvenstr.
Telephon 2813 . |

| (Kifenlohrstraße
11159 Telephon 1282 . 1

, Cr. m . b H . _. d*r\ b «kar»nK *

Kleines , jedoch sehr gut gehendes ,wodern eingerichtetes

direkt am Bahnhofe einer regen
^ tadt am Bodensee ist um den'» reia von 168000 Wik . zu verkaufen ,
^-oyiseinnabme über 9000 Mark ,-vrima li-r eu« für Fachmann .
. .Offerte : unter Nr . B33403 an
^ >e Expedition der . Bad . Presse " ,
Karlsruhe .

ist von
geplätteter

Leinen -
Wäsche nicht

zu unter -
scheiden.

Unentbehrlich im Sommer auf
Reisen und Touren .

Abwaschbar, dauerhaft , sparsam .
Erhältlich bei : 10858

flreiz 5 Lo ..
Kaiserstrajze 213 ,

Zur Bedienung eines ein -
zelnen Herrn mit 4 Zimmer -
Wohnung und Zubehör wird jZ
eine gutempfohlene U

alleinstehende
Frau oderFräulein
in den mittlere » Jahren

Ml . Mr . IM !
gesucht, welchefämtlich .Haus -
arbeiten zu übernehmen
hätte . Gest , ausführliche ,
schriftliche Anerbieten , unter
Angaben des Alters und des r.-«
bisherigen Wirkungskreises
werden unter F.

'
2859 » ngHaasenstein & Vogler , A. G.,Karlsruhe erdeten . 11191 .3.1

Startmann , SäiKsÄ
techn . und Maschinenbranche ,
perf . Buchhalter , im Offert - p
u . Abrechnungswesen gut de- fe
wandert,, ' uchtBüro - od.Reise - L
Posten . Gest . Offerten unter ^
II . 747 F . an Hans «>n -
stein & Vogler ,
Freiburg i . II . »,,,a .3. 1 g

FMkckblißtinent
mit ca . L0 11? Wasserkraft >Tur¬
bine ), Zentralheizung , Büro , sowie
3stöckiges Packraumgebäude . sehr
große , hohe Fabrikhalle . Scheune ,
Remise zc ., noch erweiterungsfähig ,im Elsas ? gelegen , für jeden Be¬
trieb geeignet , ist für 100 000 Mk.
zu verkaufen . Anschluß an das
Elektrizitätswerk , sowie GleiS -An °
schluß an die Bahn auf eigenem
Grundstück möglich . Offerten unter
Nr . B33404 an die Expedition der
„ Badischcn Presse "

. Karlsruhe , er -
beten .

Ein in flottem Betriebe bc
findliches , aussichtsreiches Fa -
brikations - Unternehmen , das
als Spezialität einen epoche -

I machenden Weltmassenartikel
allerersten Ranges lges . gesch .)
herstellt u . bei rühriger Tätige
leit nachweislich mindestens
einen jährlichen Reingewinn
von Jt 40—50000 .— abwirft ,
ist nur ganz besonderer Um-
stände halber für ca . . IC 25000
sofort zu verkaufen . An - und
Abzahlung nach gegenseitiger
Uebercinkunft . Gest . Offerten
unter J . St . 623 an Rudolf Mosso,
Straflburg i. E . 4219a .2.2

Sehr gut beschäftigtes

i50tl ? - Lokomobil ) in bester Gegend
des badischen Oberlandes , nahe
der Schweizer Grenze , mit geräw
migen Gebäulichkeiten , in unmit -
telbarer Nähe einer badischen Gü -
terstation , ist für den billigen Preis
von 40000 Mk . bei ca . 12000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B33405 an
die Expedition der „ Bad . Presse " ,
Karlsruhe " .

In Württemberg gelegenes
EZekwiZiMsrverk

( Ueberlaudzentrale ) , Wasser - « .
Dampfkraft . mit Sägewerk .
Wohnhaus , Stallung , Scheune ,22 Morgen Baumgrund u . Wiesen ,
ist für 390000 Mk . zu verkaufen .
Bis setzt sind 6 Gemeinden ange -
schlössen, Anschluß weiterer Ge¬
meinden in Aussicht . Höhere An -
zahlung erforderlich . Grundstücke
würden event zurückbehalten . Of -
ferten unter Nr . S333406 an die
Erped . der „ Bad . Presse "

, Karlsruhe .

Stellen -Angebote.
Wir suchen

für dortigen Vlatz und Umgebung
tüchtige erklassige Kraft , für erste
Versicherungsgeiellschaft mit allen
Branchen . Borhanden Inkasso . Bei
Qualifikation evtl . Anstellung mit
Fixum . Sehr fleißiger und vor
wärtsstrebend . Herr , der sich Lebens -
stellung schaffen will , soll sich melden
Paßt namentlich für Herrn , die
sich Lebensstellung schaffen wollen .
Off . u . F . W . 4372 an Rudolf
Mosse . Wiesbaden . 4247a

Reisender
sofort gesucht . Durchschnittlicher
Tagesverdienst 12 Mark .

Offerten unter Nr . B33432 an die
Exped . der „ Bad . Presse "

. 2 .1

Provisionsreifende
zum Verkauf an Private sucht
leistungsfähige Leinenweberei und
Wäschefabrik . Off sub . I > . A . 2 -4:5
an Rudolf Mosse , Dresden . 4Mäa

Friseurgehilfe .
Tüchtiger Herrenfriseur gesucht .

Eintritt baldigst . 11185
Kley . Douglasstr . 18 .

2 tttcht . Baugwser
«sy - gesucht . ' W B33462

K . Bäd er « Gerwiaftraße 7.
Tüchtige

Maurer und Taglöhner
werden eingestellt . B33438

Renbc -n, Geranienstr . 3.
Gesucht solides , zuverlässiges

Rindermäbchen
das sich auch im Haushalt be-
tätigt .

Bachstraßc 22. B33250
Auf 15. Juli einfache Stütze ,

gewandt und zuverlässig gesucht
in Geschäftshaus . B33357 .2.2

Kirsten , Kaiseritz 5 (j , 2. St .
Auf 15. Juli sauberes , kräftiges

Mädchen
gesucht , das auch etwas bügeln
kann . Guter Lohn . 5033356.2 .2

Kirsten , .Staiferitrafse 50.
Suche in kleiüe Familie ein

anständige » B 3 3133 .3.1

Dienstmädchen.
Näh . Beiertheim . Gebhardstr . 58.

MAes,edMes« W »,
welches kochen kann und alle Haus -
arbeiten verrichtet , sofort gesucht .
B334H5 Slitladtcr 'HP. ee i <>, II .

MonaSssran
fleisjige . für einige Stunden nach -
mittags gesucht . 11189

Werderstraße H7, part .

Mildchen
welches gut kochen kann , sucht Siel -
lung in besserem Hause . Näheres
B33418 Gluckstrasie 9 . IV . St ., r .

Das harte Pflaster
erschüttert Ihren Körper und beeinflußt das ganze
Nervensystem nachteilig . Schützen Sie sich dagegen

und tragen Sie die ärztlich empfohlenen

Excelsior -

Gummi - Absitze
Angenehmer elastischer Gang . Dauerhaft .

3439

Gesucht
wirb sofort für morgens von 8 bis
'AiO u . nachmittags von 7—9 Uhr
eine saubere zuverlässige Putzfrau .
Zu melden B33114

Kaiserstraße 118 II .

Stellen- Gesuche .
Suche Herrschaftskutscherstelle ,

übernehme auch leichtes Fuhrwerk ,
verheiratet , 3 Kinder . Offerten
unter Nr . B33429 ' an die Expedit ,
der ..Bad . Presse " erbeten .

! ! ! Besseres Fräulein ! ! !
sucht Stelle als Kindermädchen
nach auswärts .

Offerten unter Nr . B33427 an
die Erped . der „ Bad . Presse " erb .

Haushälterin .
ZuVerl . Frl . f. St . in frauenl .

Haufe . « 33397
Offerten unter W . E . Pforz -

l) ctm , Gymnasiumstratze 19.

Mädchen
das bürgerlich kochen kann , sucht
Stelle zu kinderlosem Ehepaar od.
zu einer einzelnen Dame .

Offerten nnter Nr . B33428 an
die Erped . der „ Bad . Presse " erb .

Junge , saub . Frau sucht Wasch -
und Puqplähe . « 33464

Kreuzstr . 7 . 1 . St .. V . . Weinzierl .

Vermietungen .
Saiten mit WM»

Sophienstraße Nr . 64 ist ein
schöner , großer , heller Laden mit
2 Schaufenstern , 1 Zimmern ,
großer Remise , großen Kellern
<51iihlkeller >. mit Wasserleitung
( Wasserreservoir ) , worin schon
mehrere Nähre eine JVild - ,
Fisch - u. Geflügrelbaudltms
betrieben wurde , per I . Oktober
zu vermieten . — Auch ist das
ganze Anwesen zu verkaufen .
962 Quadratmeter . 11190.3. 1

Näheres bei € . G . Frey ,
Ettlinaerstraße Nr . 17 . varterre .

Geschäftsräume
Die Bureau » und Geschäfts -
räume im Cntresol ( Kaiser -
straße 4 « ) bisher Lokal der
Firma GlogowSkti & Co . .
find auf 1 . Oktober preis -
wert zu vermieten .

Zu erfragen im Laden bei
5I « es & JLöwe . 11184

ZVerkstätte
mit 2 od . 3 Zimmerw . im Seitenb .
auf 1 . Aug . z . verm . Näh . B33419
Gartenstr . 10, beim Eigentümer .

parterre , mit eiuger . Bad , elektr .
Licht : c . per sofort zu vermieten .

Näheres Böckh straße Nr . 50
4 . Stock , links . » 32877 5 .3

Schöne Dreizimmerwohnung II .
tock zu vermieten . Zu erfragen

B33409 Morgenstr . 5 , III . St . . l .
Schöne Dreizimmerwohnung IV .

Stock nächst der Ettlingerstr . auf 1 .
Okt . zu vermieten an ruhige Fam .
Näh . Luisenftr . I l . Ct . B33417
2 ZimmerVohuung

Mansardenwohnung mit 2 Zimni .,
Küche, Keller im Seitenbau auf 1 .
Okt . zu vermieten . Zu erfragen
im Laden . . 2333422

Raniestraszc 1 !
Auf 1 . Oktober im 2. Stock eine

der Neuzeit entsprechend eingerich¬
tete große 3 Ziiilmcrwolmlittg , 2
Balkons . Küche . Keller . Kammer ,
eingerichtetes Badezimnier u . Zcn -
tralheiznng zu vermieten . B33444

Zu erfr . Knnonierslr . 3,4 . St ., l .

Eine frdl . Zwei - u . Dreizimmer -
Wohnung nebst Zubeh . mit freier
Aussicht an kl . Fam . auf 1 . Okt . zu
vermieten . Näheres B33398

Luisenstr . 79. I . Stock.
In 2stöck. Haus , Hirschstraße 52.

ist die Mansarden -Drci -Zimmer -
Wohnung auf 1 . August , 1 . Septem¬
ber ober 1 . Oktober zu verm .

Näh . 2 . Stock . B33448
Augustastraße 1a freundl . Bierzim -

merwohiiung nebst Zubehör auf
1 . Okt . zu vermieten . Näheies
parterre . 3333410

Douglasslratze 4
ist der 3 . Stock von 4 großen
Zimmern , Alkoven , Veranda , Küche
u . sämtl . Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres 11179 .2.1

Erbprinzenstraße 36 , Laden .
Durlachcr Allee 36, Seitenbau , II .
St ., ist eine schöne Dreizimmer -
Wohnung auf 1 , Okt. zü vermiet .
Näh , das . Vordh . II . St . B33407

Gerwigstraße 41 ist eine Wohn¬
ung von 3 Zimmern , Küche und
Zubehör auf 1. Okt . zu vermieten ,

u erfr . im 1 . Stock . 11187 .3 .1§
Gottesauerstraße 35 Drei - oder

Vierzimmerwohnung im IV . St .
auf 1 . Okt . zu vermieten . B38401

Hebelstraße II . am Marktplatz ,
1 Treppe hoch , ist eine hübsche
Balkonwohuung von 4 Zimmern ,
Küche, große Mansarde im Knie -
stock , Kammer u . Keller , sofort od.
später zu vermieten . Sehr geeia -
net für Büros . 11186
Näheres parterre bei C»c»tz .

Hirschstraße 40, 3. Stock , ist eine
schöne Wohnung von 7 Zimmern ,
Bad , 2 Mansarden nebst reichl .
Zubehör auf 1 . Oktober zu ver -
mieten . 11104

Näheres daselbst 2 . Stock .
Hirschstraße 106 , parterre , ist eine

schöne 3 Zimmerwohnung mit
reichlichen Zubehör auf 1 . Oktbr .
zu vermieten . B33388

Anzusehen von 10—5 Uhr .
Kaiser - Allee , beste Lage , 3 Zim¬
mer - Wohnung mit Zubehör und
Gartenanteil auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres Kaiser -
Passage 28 . 11^ 11192

Körnerstratze 40
ist schöne 3 Zimmcrwohnung , Bal¬
kon und sämtl . Zubehör , 3 . Stock,
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näh , b . Eigentümer Part . B33447
Nüppurrer Straße 62 ist eine Vier

zimmerwohnung mit Mansarde u.
Zubehör in freier Lage an ruhige
Familie für sofort od. später zu
vermieten . Näh . Part . B33421

Schiitzenstraße 42 ist eine schöne
Mansarden - Wohnung , 2 Zimmer .
Küche und Keller auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näh . Part B33141

Sternliergstraße 1a , Oststadt, große
Dreizimmerwohnung mit Zubeh .
an ruhige Familie auf 1. Oktbr .
zu verm . Erfr . II . St . B33412

Beilchenstr . 16, III . St ., schöne
Dreizimmerwohnung per 1 . Okt .
1914 zu vermieten . B33433

Waldhornstraße 44, Hinterh .. ist eine
kleine 2 Zimmerwohnung mit Zu -
behör für sof. zu vermieten . Zu
erfr . : Vorderh . 1. St . » 38460 .2.1

Durlaeh
4 Zimmerwohnung mit

Bad im 2. Stock , 1 . Oktober
evtl . früher zu vermieten .

Löwenapotheke .

Schön möbliertes Zimmer , sep.
Eingang , sogleich zu vermieten .

Näh . Amalienstraße 49, Ligar -
nladen .
Gut möbl . Zimmer mit Schreib -

tisch, ohne vis -a - vis , an befs. Herrn
oder Arbeiter sofort zu vermieten .

Erfragen B33392 .2.2
Kapellenstr . 12 —14 , II., rechts.
Freundl . möbliert . Zimmer mit

guter Pension zu vermieten . Pr .
30 M , 5833411

LessingsHaße 13, 2 Treppen .
Möbliert . Mansardenzimmer m.

gutem Bett ist sofort zu verm .
B33437 Näh . Kapellenstr . 42. III .

Leeres Zimmer sofort od . später
u vermiet . Zu erfr . Nüppurrer -

l St . .straße 17 , 3. rechts . « 33457
Hcrrcnstraße 42, 4 . Stock, Eingang

Blumenstrahe , ist ein großes
möbl . Manfardcnzimmer , neu
hergerichtet , mit sep. Eingang .
billig zu vermieten . B33440

Leopoldstr . 25 2 . St . , ist gut möbl .
Zimmer mit Schreibtisch vis-ä-vis
von Garten sofort zu verm . B3320Svuu . | V| VH , QU utnn . njutJ6i\Jcr

Lessingstraße 13. 3. Stock, ist gut
möbl . Zimmer mit guter Pension
per sofort zu vermieten . B3Q455

SNbelstraßc Nr . 12, 3 . Stock, rechts,
ist ein gut möbliertes Zimmer
für 8 M pro Monat sofort oder
später zu vermieten . B33443
Villa bei Grünwinkel , Durmers -

heimer Straße 196 , gut möbliert .
Parterrezimmcr mit elektr. Licht ,Bad u . Telephonbenützung sofort
zu vermieten . Preis 26 J ( . B 33436

Aden - Mental,
Hauptstraße 60 , I, ist ein schönes,gut möbliert . Zimmer mit 1 oder
2 Betten , evtl . mit Klavierbenütz .
zu vermieten . B31362 .2.2

Ruhige 3 Zimmerwonhuug von
kleiner Beamtenfamilie (3 Perso -
nen ) auf 1 . Oktober gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B33402 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten .

Dame sucht
groß .,unmöbl .Zimmerim Zentrum

Offerten unter Nr . B33455 an
die Expedition der „ Bad . Presse "

1 r,
Zum Wohnungswechsel !

Käfer
beseitigt rasch und gründlich unter voller Garantie

nur AdSerstn 4 , Teleph . 2244
Desinfekteure der KaiserlichenReichseisenbahnen
Aelteste Fachkenntnisse und bülioste Preise.

leerstehende Wohnungen werden iiber Nacht desinfiziert u . können
am darauffolgenden Tag wieder bezogen werden . Achten Sie

genau auf die Adresse . 10880
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Nerfonalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Versetzt zum 1 . Oktober 1914 : Beyer (Bruno ) , Rechn.-Rat . Ob .-
Mil .-Jnt . -Sekr . . von der Int . des 9 . A .- K . zu der des 14 . A .-K .,
Wcikert . Mil - Jnt .- Sekr ., von der Int . des 14 . A .- K . zu der Int . des
2 . A .-K.

Nerfonalveriwserungen
im Oberpost ^ ?? ktionsbczi ?I Konstanz

Ernannt sind der Postinspettor Himmerlich und der Telegraph .m-

inspektor Böller in Konstanz zu Ober - Postinspektoren — Bezirks -

Aufsichtsbeamten — bei der Ober -Postdirektion in Konstanz . — Etat -

mäßig angestellt sind die Telcgraphengehilfinnen Frieda Merz .
Schmidt und Steinhardt in Freiburg , Berta Adam in Konstanz und
Maier in Lörrach als solche : die Postsekretäre Fees aus Karlsruhe ,
Eisinger aus Dortmund und Küster aus Berlin in Konstanz . Hensler
aus Mannheim in Neustadt (Schwarzwald ) , Schlindwein aus Karls -

ruhe in Sigmaringen , Schrcitmüller aus Pforzheim in Villingen als

solche : der Telegraphensekretär Ruder aus Heidelberg als solcher in

Freiburg . — Üebcrtragen ist dem Ober -Telegvaphensekretär Kühn
aus Pforzheim eine Bureaubeamtenstelle 1 . Klasse bei der Ober -Post¬
direktion in Konstanz unter Ernennung zum Ober -Postsekretär . —

Versetzt sind der Postsekretär Deigendesch von Saarlouis nach Tri -

berg ; die Ober -Postafsistenten Meyer von St . Avold wach Ossenburg ,
Reitter von St . Georgen (Schwarzwald ) mach Lörrach : der Post¬
assistent Wiesner von Badisch -Rheinfelden nach Muskau : der Tele -

graphenassistent Klobe von Konstanz nach Frankfurt ( Main ) . — Zn
den Ruhestand tritt der Postsekretär Schäfer in Offenburg .

renden Generale beider Armeekorps , Generalstäbe usw . besichtigten ,
teils schon wiederholt , in den letzten Wochen das in Betracht kom-
inende Gelände . Dieses bietet mit seinem außerordentlich wechsel-

reichen Terrain , Wäldern . Bergen bis zu 1000 Metern Höhe , weiten ,
stundenlangen Hochflächen , tiefen Flußtälern und gegen Sicht von
allen Seiten deckenden Bodeneinschnitten für alle Waffengattungen
geradezu ideale Verwendungsmöglichkeiten . Billingen selbst wird
in den Tagen vom 18 . bis 22 . September das Leben eines gewal -
tigen Truppenplatzes haben . Im Falle ganz schlechter Witterung
werden 13 000 Mann hier untergebracht , die sonst in Richtung
württembergischer Grenze biwakieren .

Die Korpsmvnöver des 14 . Armeekorps werden von Villingen
aus geleitet und für die Generalität der 5. Armeeinspektio « ist für
diese Zeit bereits Quartier in dem herrlich am Rand des stadt -
eigenen Germanswaldes und des Villinger Stadtwaldes gelegenen
Waldhotel bestellt . Der Abtransport der Truppen des 14 . Arme : -
korps erfolgt kurz nach Manöverschluß zum größten Teil ebenfalls
von der Station Villingen aus .

An Einzelheiten verlautet bisher mit Sicherheit , daß in den
letzten Stunden des Korpsmanövers die zu der Zeit auf dem Heu -
berg übenden Truppen zur Unterstützung des 14 . badischen Armee¬
korps herbeizueilen haben , sodaß also das 13 . württembergische
Armeekorps gezwungen würde , den Kampf eventuell nach zwei Fron -
ten zu führen . Das Dorf Obereschbach , Amtsbezirk Villingen und
nicht ganz zwei Stunden von der Stadt entfernt , geradezu wunder -
voll im Tal des mühletreibenden Flüßchens Eschach gelegen , soll
befestigte Stellung werden . Gegen Süden wird es flankiert von den
Höhen von Nordstetten bis Mönchweiler , gegen Norden von den
Höhenzügen von Kappel bis Burgberg . Die Erklimmung Und Be -
etzung dieser von alten , prächtigen Wäldern bestandenen Höhen

wird besonders der Artillerie viel Schweiß und Arbeit kosten.

Die Lage des Wohnungsmeldezwangs ,

— Karlsruhe . 2 . Juli . Man schreibt uns : Die Sitzungen des

Landtages haben mit einem Zwiespalt zwischen der Ersten und Zwei -

ten Kammer geendet . Es handelte sich um den Nachtrag zum Polizei -

strafgesctzbuch , der dreierlei erstrebt : den Wohnungsmeldezwang , de »

Schutz der Landschaft gegen Verunstaltungen durch Reklame und den

Schutz von Altertumsfunden . Die Zweite Kammer nahm , trotz der

ablehnenden Haltung der Nationalliberalen und eines Teils des

Zentrums gegen den Meldezwang , das gesamte Gesetz an . Die Erste
Kammer hieß aber nur die beiden letzten Paragraphen gut . Den

Wohnungsmeldezwang lehnte sie ab , weil es schon genug anderen

MeldeMang gibt und die dem Bürger lästigen Polizeivorschriften
ohne Not nicht vermehrt werden sollen . Als nun die Mehrheit der

Zweiten Kammer sich damit nicht zufrieden gab und das Gesetz aber -

mals an die Erste Kammer sandte , wies diese zum zweiten Mal den

Melvezwang zurück, und zwar noch entschiedener als das erste Mal .
Der Sozialdemokratie , der Vorkämpferin des Meldezwangs , erschien

dieses Vorgehen der Ersten Kammer so unerhört , daß sie am letzten

Sitzungstrrge der Zweiten Kammer beantragte , als Kundgebung

gegen die Erste Kammer alle drei Paragraphen des Nachtrags zum
Polizeijtvafgesetzbuch fallen zu lassen . Darauf gingen nun zwar die

anderen Parteien nicht ein , sondern nahmen das Gesetz nach den Be -

schlügen der Ersten Kammer an . Ganz ohne Demonstration fügte sich

aber die Mehrheit nicht , sondern hieß eine Resolution gut , in der

die Regierung ersucht wird , dem nächsten Landtag den Wohnungs -

meldezwang wieder vorzulegen . Diese Resolution wurde am letzten

Sitzungstage angenommen , ohne -daß die prinzipielle Bedeutung

dieser Resolution beleuchtet und beachtet wurde . Wäre das ge

schehen . so hätte sich wohl keine Mehrheit gefunden . Die Erste Kam

mer hat das Recht, Gesetzesvorlagen anzunehmen oder abzulehnen
und ist, abgesehen von Budgetfragen , vollständig gleichberechtigt mit

der Zweiten Kammer . Wenn ihr ein Gesetz, das sie bereits zweimal

zurückgewiesen hat . ein drittes Mal vorgelegt würde , so wäre das

eine Nichtachtung ihrer verfassungsmäßigen Rechte und «ine Ge¬

ringschätzung der persönlichen Ueberzeugung ihrer Mitglieder . Die

Regierung würde gegen alle parlamentarische Sitte verstoßen , wenn

sie demselben Hause , das schon zweimal seine Meinung in einer

Sache kundgegeben hat , dieselbe Sache ein drittes Mal zuweisen

wollte , ehe Neuwahlen erfolgt find . Erst wenn diese ins Land ge

sangen sind , kann die Regierung dem Wunsche der Zweiten Kammer

entsprechen ohne die Erste Kammer zu verletzen oder herauszufordern .

Herbst -Waffenübungen auf dem badischen und
württembergischen 5chwarzwald.

,o Villingen , 1 . Juli . Wie nunmehr , nach einem Bericht der

Straßb . Post "
, bestimmt feststeht , finden die diesjährigen große »

Truppenübungen des 13 . wiirttembergischen und des 14. badi,chen

Armeekorps auf dem Schwarzwald mit den Städten Rottwell ,

Echwcningen und Villingen im Mittelpunkt , statt . Sie werden er

öffnet mit den Brigademanövern der verschiedenen Truppenteile

Ende der ersten Septemberwoche , die dadurch eine wesentliche Ab-

türzung erfahren , daß die Brigaden größtenteils auf den großen

Truppenübungsplätzen — dem Heuburg für Baden , Münsingen für
Württemberg — schon im Laufe dieser Woche üben , so daß es sich
im September in der Hauptsache nur um kriegsmäßige Hebungen
in unbekanntem Gelände und naturgemäß damit verbundene

Lösungen größerer Aufgaben für Ober - und Unterführer handelt .
Diese Brigademanöver werden 6 , höchstens 8 Tage dauern .

Es folgen dann auf eine Zeitdauer von etwa 4 Tagen mit
mindestens zwei Biwaks die Divifionsmanöver und zum Schluß mit
eingeteilten Rasttagen die etwa dreitägigen Korpsmanöver . Diese
Korpsmanöver , an einem Tage bisher gewöhnlich gegen einen

„markierten Feind "
, jetzt Flaggengegner , finden auf Anregung des

Kaisers beim 13 . und 14. Armeekorps gegeneinander in voller Stärke
und in möglichst kriegsmäßiger Ausführung statt . Di « kommandier

Rarlseuher Schwurgericht .
- f . Karlsruhe , 2 . Juli . Vor den Geschworenen stand in

heutiger Sitzung der am 29 . Oktober 1884 in Haßloch geboren »
Kaufmann Heinrich Heene unter der Anklage der

Brandstiftung
und des Verbrechens des Unternehmens der 1

Verleitung zum Meineid .
Den Vorsitz der Verhandlung führte Landgerichtsdirektor

Dr . Reih , die Anklage vertrat Staatsanwalt Dr . Hafner und
Rechtsanwalt Dr . Kirchenbauer verteidigte den Angeklagten .

Diesem ist zur Last gelegt , daß er vorsätzlich ein mit Men -
chen bewohntes Gebäude in Brand gesteckt habe , indem er zu

Pforzheim am 4. Januar d . I . im Ladenraum des Hauses Leo -
poldstraße 7, wo feine Schwester ein Herrenartikelgeschäft be-
:tieb , einen Stapel Strohhüte mit Benzin übergoß und an -
zündete , sodaß zuerst die Hüte und dann auch der Fußboden und
Deckbalken in Brand gerieten .

Der Angeklagte Heene , der die ihm zur Last gelegte Tat
lm Lauf der ganzen Voruntersuchung geleugnet hat , legte heute
auf eindringliche Vorstellungen des Vorsitzenden ein Geständnis
ab . Er war im Geschäft seiner Schwester in Pforzheim als
Kaufmann mit einem Gehalt von 125 Mk . beschäftigt . Der
Ladenraum war vom Besitzer des Hauses Leopoldstraße 7, dem
Kaufmann Denzle , abgemietet . Letzterem wurde nun Ende
Dezember v . Js . von anderer Seite ein günstigeres Angebot für
den Laden gemacht und er kündigte deshalb der Firma Heene
auf 1 . April d. Js . Der neue Reflektant auf den Laden wollte
aber schon früher einziehen und er trat in Unterhandlungen mit
heene , um diesen zu veranlassen , den Laden gegen eine Ent
schädigung von 600 Mk . schon vorher zu räumen . Die Verhäng
lungen wurden aber , da zwischen Heene und dem Hausbesitzer
Unstimmigkeiten entstanden , abgebrochen , ohne zu einem Resul
tat geführt zu haben . Das war am Sonntag , den 4 . Januar
d . Js . An diesem Tag hatte Heene das Geschäft von 11—1 Uhr
offen ; er ging dann am Nachmittag in verschiedene Cafes und
als er nachts nach Hause ging , kam er an dem Laden seiner
Schwester vorbei . Wie er erzählt , ging er nun hinein , um
etwas Vergessenes zu holen ; plötzlich kam ihm der Gedanke , das
Warenlager anzuzünden , er goß eine Flasche Benzin , das sonst
zum Füllen von Taschenfeuerzeugen benutzt wurde , über eine
Anzahl aufgestapelter Schachteln und Strohhüte , zündete das
Benzin an und sofort schoß eine hohe Flamme empor und er -
griff die Waren . Heene verließ darauf den Laden , schloß aber
fürsorglich sogar noch ab , schloß auch die Haustür und ging heim
und legte sich ins Bett .

Das auskommende Feuer wurde sofort von einem Wach
ter der Wach - und Schließgesellschaft bemerkt , der gleich die
Feuerwehr und die Polizei alarmierte , sodaß der Brand in
kurzer Zeit gelöscht werden konnte . Der Gebäudeschaden be
lief sich auf etwa 700 Mk . , die Schwester Heenes erhielt von
der Versicherung ca . 2000 Mark .

Heene wurde noch in der Nacht von der Polizei geholt
der Mächter , der den Brand entdeckt hatte , hatte kurz vor
dessen Ausbruch einen Mann das Haus verlassen sehen und
erkannte in Heene diesen Mann wieder . Dieser aber bestritt
jeden Zusammenhang seiner Person mit dem Brand und be
hauptete , den Laden von abends 7 Uhr ab nicht mehr be
treten zu haben . Er wurde aber schließlich im Lauf d«r

Untersuchung (er war am 6. Januar in Hast genommen
worden ) so in die Enge getrieben , daß er schließlich zugab ,
nachts im Laden gewesen zu sein , um etwas zu holen : dabei
habe er die Benzinflasche umgeworfen , das Benzin habe sich
auf den Boden ergossen , und er habe es angezündet , um es
einfach wegzubrennen . Als die Flammen dann aufschlüge, «
und auch die Waren ergriffen , habe er den Kopf verlöre «
und sei davongerannt .

Wie eingangs erwähnt , hielt er diese naive Darstellung
heute nicht aufrecht , sondern gestand die vorsätzliche Brand¬
stiftung ein . Einen Grund für seine Tat weiß er allerdings
nicht anzugeben ; auf die Versicherungssumme will er es nicht
abgesehen haben , er habe garnicht gewußt , ob und wie hoch
der Laden versichert sei , und auch aus Rache gegen den Haus¬
besitzer will er es nicht getan haben . Immer wieder ein -
dringlich über den Grund gefragt , mein ^ er stereotyp : „Ich
weiß es tatsächlich nicht .

"

Dem zweiten Teil der Anklage (Unternehmens der Ver -
leitung zum Meineid ) liegen Vorgänge zu Grunde , die sich
n der Untersuchungshaft abgespielt haben . Heene war zu-
ammen mit einem gewissen Rudolf Lang interniert . Die

Anklage legt ihm nun zur Last , daß er versucht habe , diesen
Mitgefangenen zu bestimmen , unter Eid auszusagen , er sei
in fraglicher Nacht an dem Laden vorbeigegangen und habe
chon eine Stunde bevor der Wächter Heene hat aus dem
Haus gehen sehen , einen Feuerschein dort bemerkt .

Zu diesem Punkt der Anklage äußert sich Hecne dahin ,
daß Lang sich ihm angetragen habe , ihm zur Freiheit zu ver -
helfen . Er , Heene , habe dem Lang dann gesagt , wenn er
obige Aussage mache , könne er frei werden . Daß der andere
unter Umständen hätte beeidigt werden können , daran will
Heene nicht gedacht haben .

Durch das Geständnis des Beschuldigten wurde auf die
Einvernahme eines großen Teils der geladenen 28 Zeugen
verzichtet . Es wird die Schwester des Angeklagten vernom -
inen , die bestätigt , daß Heene nicht gewußt habe , wie hoch
das Geschäft versichert sei ; dieses sei übrigens gut gegangen
and hätte die Versicherungssumme nicht nötig gehabt . Das
Geschäft sei für 30 000 Mark versichert und sei durchaus nicht
tiberversichert gewesen .

Der Hausbesitzer Denzle schildert den Hergang des Brand «
ausbruchs und den Befund des Brandherds nach dem Löschen.
Er meint , das Geschäft sei mit 30 000 Mark viel zu hoch ver -
ichert gewesen ; soviel Ware sei nicht dagewesen , auch sei
das Geschäft schlecht gegangen . — Letzteres bestätigt auch eine
Verkäuferin , die im Heeneschen Geschäft schon längere Zeit
ätig ist . Dagegen ist nach Ansicht dieser Zeugin die Summe

von 30 000 Mark nicht zu hoch für die Versicherung gewesen .
Die Verhandlung wird um -̂ >2 Uhr abgebrochen . Fort «

Atzung i/,4 Uf) t .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u . Hydrographie
vom 2. Juli 1914.

Die Luftdruckverteilung hat sich seit gestern erheblich verändert .
Im Nordwesten der britischen Inseln ist eine weit nach Süden hin
ausgebreitete Depression erschienen und der Kern des hohen Druckes
hat sich auf Nordosteuropa verlegt . In Deutschland , das noch meist
zum Bereich des hohen Druckes gehört , ist das Wetter heiter , vielfach
ganz wolkenlos und dabei sehr warm geblieben , nur im Westen ist
Bewölkung eingetreten . Die Depression wird sich voraussichtlich all -
mählich mehr bemerkbar machen ; es ist deshalb bewölktes und
schwüles Wetter mit Gewitterregen zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

JuU
1 . Nachts 9-- U .
2 ' Morg . 7 " U.
2. Mitt . 2-° U.

Taro -
meter

Ther -
momt .
in C.

Absol .
Feucht ,

mm
Feuchtigk .
in Proz . Wind

747.4 22 .4 15 .4 77 still
747 .2 22 .2 14 .1 71
745 .9 26 .1 15.9 64 N

Himmel

heiter
wolkig

Gewitter

Höchste Temperatur am 1 . Juli : 29 .5 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht : lg,3 Grad . Niederschlagsmenge , gemessen
am 2. Juli , 7 .26 Uhr früh : 0,0 nun .

Wctternachrichten aus dem Süden vom 2. Juli früh :

Lugano halbbedeckt 22 Grad , Biarritz bedeckt 19 Grad , Perpig -
nan dunstig 23 Grad , Florenz wolkenlos 22 Grad , Rom wölkenlos
21 Grad , Eagliari wolkig 24 Grad .

Prinö-Bier
♦ Karlsruhe •

iin öierjipfräer Katarrh geheilt.
„Ich litt vierzig Jahre an einem hartnäckigen Luftröhrenkatarrh ,

gebrauchte englische Jnhalationsgläser , die mir nichts halfen , und eine
Masse Arzneien , die ebensoviel wirkten und mir einen Magen -
und Darmtatarrh zuzogen . Vor kurzem ließ ich mir einen Tancröschen
Inhalator kommen , und bald war mein altes Leiden vollständig ge-
heilt . Auch das Asthma , das ich mir infolge des anhaltenden Hustens
zugezogen hatte , ist fast vollständig verschwunden . Ich bin deshalb
ganz begeistert von dem Tancrüschen Heilverfahren und kann ähnlich
Leidenden nur den Rat geben , sich sobald als möglich den vorzüglichen
TancrÖschen Inhalator anzuschaffen . Ich habe diese Anerkennung
freiwillig (ohne Aufforderung ) ausgestellt und mit meinem Namen
unterzeichnet .

Rastatt . H . Büchler Realschuldirektor a . D .
"

Es liegen mehr als 15 009 ähnlicher Anerkennungen vor , welche
von einem vereidigten Bücherrevisor und polizeilich beglaubigt sind.
Tancrös Inhalator , der bereits von vielen Aerzten wegen seiner
überraschenden Wirtungen bei Katarrhen der Luftwege in Gebrauch
genommen wurde , darf nicht mit Inhalatoren älterer Konstruktion
verwechselt werden . Sein Hauptvorzug besteht in einer viel größeren
Tiefenwirkung .

Nicht nur bei Luftröhrenkatarrh und Asthma leistet Tancr «s
Inhalator so schätzbare Dienste , wie aus dem obigen Zeugnis des
Herrn Büchler (Rastatt ) hervorgeht , sondern auch andere akute und
chronische Katarrhe , wie Rachenkatarrh , Nasenkatarrh , Stock-

schnupfen , Kehlkopfkatarrh , Mittelohrkatarrh usw . werden durch

den kleinen Apparat sehr günstig beeinflußt , was aus den ver -
fchiedensten Anerkennungsschreiben hervorgeht . So schreibt Herr
kgl . Oberlokomotivführer Fritz Berger , Neu -Ulm , Friedensstraße 12 :

Teile Ihnen ergebenst mit , daß ich mit dem bezogenen Inhalator
erfreuliche Erfolge erzielte . Seit vielen Jahren an Nasen - , Rachen -
und auch zeitweise auftretenden Miitelohrkatarrh leidend , find diese
nach fleißiger Inhalation verschwunden und haben sich auch die sonst
recht häufig empfundenen Schmerzen im Mittelohr nicht wieder einge -
stellt . Der Inhalator findet auch in meiner Familie fleißigeAnwendung
bei Schnupfen und Erkältnng .

" Weiter schreibt Herr Wilh . Stein -
Hauer in Waldkappel : „Der von Ihnen bezogene Inhalator hat mir
großartig « Dienste geleistet , wie durch ein Wunder bin ich , schon bei -
nahe 9 Jahre leidend , von meinem Kehlkopfkatarrh befreit worden .
Ich kann diesen Apparat nur jedem , welcher an Beschwerden des
Halses oder der Luftwege leidet , bestens empfehlen ."

Der mäßige Preis ermöglicht jedem Leidenden die Anschaffung .
Man gibt schließlich während eines längere Zeit dauernden Katarrhs
auch für andere , häufig unwirksame Mittel viel Geld aus , und weit
mehr büßt man durch ein solches Leiden an Verdienst ein , selbst
wenn man dabei seinem Berufe noch nachgehen kann . Die Gefahr ,
sich durch einen veralteten Katarrh ein dauerndes Brust - oder Hals -
leiden zuzuziehen , läßt sich überhaupt nicht in Geld abschätzen .

Hier erhält man dagegen einen wissenschaftlich erprobten , viele
Jahre in der Familie verwendbaren Apparat , den jeder Arzt als ein
ausgezeichnetes Mittel zur Bekämpfung von Katarrhen anerkennen
wird . Gerade in der Uebergangszeit , wo man sich täglich einen Ka -
tarrh holen kann , sollte jeder , der zu solchen Erkrankunaen neigt , un -
bedingt sofort kostenfreie Aufklärung verlangen .

Verlangen Sie den echten Tancre -Jnhalator , Modell B (Schutz¬
marke „ Die Kur im Hause ") , welcher komplett mit sämtlichem Zu -
behör (sofort gebrauchsfertig ) gegen Nachnahme Mk . 8 .85 franko kostet.
Keine weiteren Unkosten , nur einmalige Anschaffung . Bedürftigen
Personen wird auch Teilzahlung gestattet .

Warnung « Achten Sie genau auf den Namen Tancrä und
die patentamtliche Schutzmarke „Die Kur im Hause "

, damit Sie auch
wirklich den echten und altbewährten Original -Tancrö -Jnhalator
erhalten , da minderwertige Nachahmungen im Handel sind . Kein
zweiter Apparat kann sich wie dieser auf 15 009 Zeugnisse von Aerzten
und Patienten berufen .

Nähere Auskunft über den Original -Tancre - Jnhalator wird von
der Firma Carl A . Tancre , Wiesbaden 79 G. gerne
kostenlos und ohne Kaufzwang erteilt .

Firma Carl A . Tancr « , Wiesbade » 7g « .

Ich wünsche genaue Aufklärung über Ihr neues Inhalations -
system . Es dürfen m,r zedoch leine Kosten hierdurch entstehen .

Name und Stand :

Wohnort :

Genaue Adresse : >

Im offenen Briefumschlag mit 3 Pfg . frankieren .



| tl *. 301 . Abendblatt . Donnerstag, den 2 . Zuli 1911. Padifche Presse Kette 7.

eiugsqueiien
- Ilac ^ eis mit Ddressentafel

Wir bitten um Beachtung bei Bedarf . Erscheint wöchenttich zweimal .

MjMMMMMW

l hschriften , Vervlelfalt .

K . Traub , Kaiserstr . 68 II . T . 2077 .

^ lthandlfr

Kleinberger
Sch

Ä
"

Jakob Kögel , Sedanstr . 8 , Abbruch -

unternebmer , Alteisenhdlg .
5 . Nachmann , Sedanstr . 15 . T . 2046.

Eisen , Metalle u . Rohprod . Fil .
Durlach , Pfinzstr . 28. T . 139.

a mwihanlsche Dentisten

A. Kilhling, Kaiserstr . 216 , T . 1718 .

| ntlqultaten

Neukam , Lammstr 6. T . 354&

Sasse , Waldstr . 11/12 . T . 3464 .

» 1pfAlWCt « gfO Blt eUel 'Clen

j . Finkelstein , T . 510 u . 2875 .

. Roos , Durlach , Tel . 251 .

Apotheken
Adler -Apotheke ,Schüb;enst.21T1331
Marien - Apotheke , Werderpl ., T . l -4a

^ «lUllonatoren

D. Gutmann , Rudolfstr . 12.

a n afcwofteic "

K Kornsand , Kaiserst . 56 . T . 569 ,
besorgt Familienausk . an all. Platz .

» nsstenern
ftfl

~
V

~
n Ii n Möbelhaus,Waldstr .

Irl . tvaiin 22 , gute bürgerliche
W ohnungs - Einrichtungen .

Ud . SelterJJtt .UlM .
H ^ Hn.Elnrlnhiange "

Ph .Wollensack,Mühlburg,Rheinst .23

| frandageii
Osk. Fischer,Kaiserst .49,Lammst .l2

f etten and Bcttfedern

Buchdahl Ä 164
tfawnnp Patent -Röste - Fabrik ,
Karrer , phiuppstr . is . ^ . iW .

Lud. Seiter , Waldstr . 7. T . 2968 .

Hatten -KeinlS " " K» ling >al"

Max Flechtner , Karlstrasse 20 .
A . Gessler Nflg . E . Frey,Bluraenst . 10

j | ierhandlungeii

Krokodil srsvSK
von 10 Flaschen an frei Haus .

Kttmine

Herrn. RiesÄiä ^ .'..
J . Stüber , Ritterst . /Ecke Kaiserst .

EmilVogelteÄi
Rai nen - Frisier - Salons n .

Haararbelten
Max Bierreth , Luisenstr . 36.
August Birk , Yorkstr . 19 . T . 3638 .
Jül . Dörflinger , Rudolfstr . 17.
Frieda Giesinger , Bürgerstr . 1 .
Kr . H erman n , Herrenstr . 38. Einzelkab .
Larsch,KaiseraJlee77 , gegenüb .Kasino
Th . Lörcher , Durlacher Allee 37.
Else Mübel , Leopoldstr . 2a,T . 3467 .
Frau Mosch , Amalienstrasse 25a .
Leopold Ruppel , Amalienstr . 71.
G. Schneider,EckeKaiser/Hen

-enst .19
K. Schnellbach , Kaiserstr . 82 a,l Tr .
Alois Schreiber , Markgrafenstr , 25

W . 5chweizer & :
"

/J :

JJanieii -Koii fektiou

hMtoiSlSÄ, .
y | a " »enkoiif - w. Schneid .

Frau L. Steigleder , Douglaset . 7, p .

Hsmrii - I ' utz

M . Beschles Nflg ., Erbprinzenst . 26,
Damenhut -Fassonieranstalt .

Helene Binzel , Schützenstr . 7.
Eokert . Kr&mer , Karlfriedrichst . 22.
H erren -u . Damen -Hut- Wäsch ., Färb .

Moderni3 . -Anst . Kaiser -Pass . 40
Gesehw . Schneider , Kaiserst . 186.
Maria Specht , Kaiserstr . 13/15 .
"
Harlehcu
Müller& Co .,Melanchthstr .3111 . T. 1420
H elikatessen , Kolontalw .

CUinnn
Hofl ., Karlfriedrich -

• llHy t»l Strasse 22 , Telef . 358.

6. Hoferer , ^ '
.
"Ä 38-

Gg . Schmidt , Kaiserstr . 29 , T . 2308 .
Ifrental - ltepot

Emil Deuber -Roessler , Erbpr .-St .31
Gummiplättchen tür Gebisse ,
schwarz u rot , jede Form u .
Grösse . Prompt . Vers . n . ausw .

Idealisten
Georp Deininger , Werderplatz 29.
Luise Eisele , Dentistin , Kaiserstr . 121 .
C . Schnetzler,Kaiserst,123 . T . 8419

] } e ( rk < iv . liiNtitute
Oetektiv - inst . u .Auskunftei . .Globus" ,

Hirschstr . 32 . T . 3276 .
Erstes Karlsruher Oetekliv - Institut ,

Lessingstr . 56H . Ermittelungn . ,
Beobachtgn . , Auskünfte all . Art .

J . S chall er , Pol .-Beamt . a .D ., Douglas-
str .26, discr .Auskünfte , Erhebungen ,
Ueberwachung . In -u .Auslnd .T .1056

| } iktier -nancliin « n
Diktier - Msch .- Gs . ,Bernh .St .9,T .3248

| } rogeii , Cliemi k . , Farbw .
W . Baum , Werderplatz 27 . T . 2316~ - - - - - Amalienstr . 19,

_ T .519. Rabattm .

J ]ier , Butter
J . Klumpf Wwe & Cie.,Ludwigs¬

platz . Ecke Waldstr . , Tel . 394 .
F Iii hlaltnr Körnerstr .l6,T .2365
[ . W. mm , en gros , en dötail .

| ? ier , GeflUcel
W. Kloster , Wald

~
str . 61 , T . 1837.

^ lergrossha ndlungen
Eler - Centrale , Erbprinzenst , 28,

A . Brod vorm . Potok . T . 257 .
Cmmol Luisenstr . 44 , T . 5636 ,
LllllllGl ) Fil .Waldstr .66 , T .1596

Eiergrosshandlung .
Th Qphäfnn Nowacksanlage 7.
Uli . ulillOlul , Telefon 210 .

H^ ishandln » « en

Eis ! Eis ! Eis !
B . Finkelstein , T . 510u . 287ö . Liefg.

v Kristalleis währ , d. ganz . Jahres .

U? lehtr . Licht - n . Kraftanl .

Kaiserstrasse 180 , Tel . 23 . An¬
lagen jeder Art ; Broschürenfür
Interessenten,Kostenanschläge ,

V. Haitz , Nuitsstr. 18 , T . 691 ,
Projekt u . Ausf . elektr . Anlag . ,
Lager i. elektr . Beleuchtungsk .

G . Maier , Kövnerstr . 55 . T . 241 .
F Doinrcan w - Verspohls Nachf .,
I . rBluloBIIKurvenstr , 21 , T . 975 .

J £ lsässer Stoffe

Elsässser Reste , Viktoriast 10,2Tr .
Kath. Schreiber , Kaiser -Allee 31.

pabr . f . Limonade , Essen¬

zen n . Frucht -Syrupe

B . Odenheimer. ÄS
Spezialit . : Himbeer , Zitron , Apfel¬
sinchen , Millena (milchsäurehaltig ).

y ahrraderq . Bjttbmaschin .

Blödt & Grumann, Scheffelst.55,H!p.-Wkät.

Carl Ehrfeld Kr 1'" 99

jpärbereieu , chem . Wäsch .

Thomas , Akademiestr . 26 .
Blumen
T . 404.

IÜCDU . G\J>

M . Weiß ,
17

yiag chea - u . Fassgrosshdl .

A. Einhellig , W
yiccliter fii ' ii

Fr . Ernst , Adlerstr . 3, Stuhlflecht .

ffnsip fleg e

Georg Friess , Rüppurrerstr . 23,
Fr . Hermann , Herrenstr . 38 .
W. Kolb , Städt . Vierordtbad .
C . Mächtet , Kronenst . 58.
Frau E . Müller , Friedrichapiatz 4 .
|J MMd Kaiserstr. 94 . T . 3081 .
W. UlUlnuili i . Fußpfl .-Inst . a . Platze .
Marie Suhm , Herrenstrasse 66 .
Zähnle,Eck .Roon -u.LenzIt,2 (HirIchb.)

ohneMeffer.schmerzl .einz .dast .Met .
fl^ ttrtnereien
Wilh . Hertel , Durlach , Rittnertstr . 5.
Ch . Klenert , Durlach , Tel . 158 .

^ Järtnerei Itluiuenbind .
W. Fleckenstein .Waldh .Str . 27 ,T .2097
JJ elegeubeltskänfe
An- u . Verk. all. Art Partiewar . u . getr.

Kleider, A . Czelewitzki . Markgrafst . 7

UlzMMiw
Werderstrasse 55.

J . Gross,Markgrafstr . 6 . An u . Verk ,
I nun Lu . größt An- u . Verkfsgelch.
LüVy Markgrafenstr . 22, T . 2015.

K . Maier ,
MÄT

Mi iap
J . Stiber , Markgrafst . 19, An - u .Vkf .

oldschmiede
Rieh. Groutars , Goldschmiedmstr .

Kaiserstr . 179, Repar .u. Neuarb .
I Kaiserstr . 223 , Juwel . .
IGold - u . Silberwaren ,

Besteinger . Reparaturwerkst ,

^ raveare
Frz . j . Knapp , Herrenst . 38 . T . 1113 .

^ ^ nmmihandlmigen
Osk. Fischer , Kaiserst . 49,Lammst .l2

j | anf - und Drahtseile
C . Sch ö nh err , K aiserstr . 47, T . 2060,

Handschuhe a . Krawatten

Appenzeller Nflg . , Herrenstr . 20.

ggaiidschuh - Fabri kant

Fr . Drebinger , Amalienstrasse 71,
Eingang Leopoldstr .

BJ aushaltuugsartihel
Ernst Marx , Luisenstr . 45 . T . 8086.

JWeilkundc
Frau Vera Nillius , Nelkenstr . 29 ,

eepr.Magnetqpatliinu .Nat -Heilknd.
Schm idt & Fr . ,Scliützenst .22 .Magn .
Chr . Schwenk , Schützenst . 9 , Magne-

topath , Sprechst .2-5Nm ., Snnt .9-1.

^ j| erren - Artikel

Karl Frey , Inli , Wilh . Rinkler ,
99 Kaiserstr . 99 . T . 3228 .

K . Langenstein , Luisenstr . 63.

j| gerreii -Konf ektion

L . Greiz , Marienstr . 27.
Konfektionshaus „Hansa "Kaiserst .50
Julius Löwe, Werderplatz 25,

Herren - u . Knaben -Bekleiduug ,
fertig u . nach Mass . Bill. Preise .

HBjol zhanfll . » . Blobclwerlt

F A Cthmirit Inh. Friedr. Schmidt,
L H. ÖUlllll , Durlach , Tel . 163.

BfUte und Mlltaen

J . Körner , Kriegstr . 14.
j | n Kaiserstr . 85. Krawatt ." tu , Kragen , Hosenträger .

BB ypotheken . Immobilien

August Schmitt , Hirschstr . 43, T .2117

^ iihasso -Burean *

Einziehungs -Institut Adolf Dornas,
Geschäftsstelle d . Handw .-Schutz -

" Vereins, Steinstr . 28, Tel. 3098.

7anattS Kaiserstr . 64, T . 2107 .
LUiluUl I . Spezialgeschäft am

Platze , en gros , en detail .

f ^ Iischees
Robert Blum , Werderpl . 31 . T .3682 .
Gesehw . Moos, Kaiserstr . 96 , T . 994,

J ^ offer und Lederwaren

B . Klotter , Kronenstrasse 25.

fohlen . Kolcs , Briketts

Rhein . Kohlen - u . Brikettgesch ., T .250,
H . Mülberger , G.m .b .H., Amalstr .25.

J ^ onditoreien u . Caf ^ s

ü . ftaehlerEc ? .
sffi

"
.S .

H . Hiller , Kaiserstr . 14, T . 1074.

Kitferet Kttblerei
M. Biron ,

I« Bürgerstr . 13,

H nusthandlungeu

Gesehw . Moos, Kaiserstr . 96, T . 994.
Sasse , Waldstr , 11/12 T . 3464 .

Spez . moderne Gemälde .

H urbelstickerei

Ziegler , Kaiserstr .188 , Spez . Stick ,
für Kleider , Hohlsäume , Perlen .

fjur iis- , Wellt - u . Wollwar .

Mat Metzger , Karlstr . 76, Tel. 608.
Schürzen , Trikotagen u . Strümpfe .

Aug . Weber , Marienstr . 83.

j^J [ auut "aktur u . Konfekt .
Karlfriedrich¬
strasse 19 , II .P. Teicher,

M armorwaren
Fr . Mililer, Rüppurrerst , 18,T .2662 .

HU avsohneiderel f . Panien

Valentin ürach , Kaiserstr . 174 .
0 . Weber , Gerwigstr 21 , T . 3305,

HU aBschneiderei f . Herren

J . Gatter!» Kronenstr. 31
J . Kovar ,

Fr
PSt "

G. Maier , Waldstr . 29, Damenschneid .
0 . Weber , Gerwigstr . 21 , T . 3305 .

]^ j| askeii - 4Jarderobe
Ph . Hirsch,Steinst .2,Frack -u .Cehrock
Gesehw . Wolf, Steinst.27 , Adlerst .40.

J ĴJassaKe
Magdalena Bartos , Kaiserstr . 39.
Anna Deppisch , Hirschstr . 7.
Schwod . Mass ., Karlstr . 66 , T . 2698 .

J^Jilfhkuranstalten

L Biieimier ^Ä .
17

^ | ilch , Kahm

WM* u'ä ' 8'
Milch , Rahm , Butter , Käse .

HJineralwasser
Apotheker

Erich EflicSner,
'

Vertr . natürl . Mineralbrunnen ,
Spez . _Edel -Broute a , „ Frada " .

Cillis & Co .,Hofl . ,Adlerst .17,T .1142

S . Fiel« £ l, 5
:u iE

Vertr . eretklass . Mineralbrunn .

]^ ^ it tag - und Abendtisch

Hllderhof, Pens . u .Speiseh .AVinterstr.4
Vegetar . Restaurant M . Kneent ,

Kaisersil40 II. geöffn.b.l0Uhr abds .
Pension Oehmig, Lessingstr . 70a p.
Pension Weber , Lessingstr . 20.
Frau Weingärtner , Baumeister .321 .

» hei l- Au - u . Verkauf

D . Gutmann , Rudolfstr . 12.
Sal . Gutmann , Zähringerstr . 23.
Neukam , Lammstr . 6. T . 3546.
Eugen Walter,Lüdw .-Wilhelmst .o.

na Obel u . Braut - Auastatt .

Karrer , Philippstr . 19 , T . 1659.
K . Ruf, Zähringerstr . 82.
Lud. Seiter , Waldstr . 7 T . 2968 .

olkerei

Central Molkerei L . Schoen ,
Leopoldstr . 20 , Tel . 1859.

JU olkerei -Produkte

BoliWlf Lieb,
'WS ' '4

Größtes Butterspezialgeschäft a . PI .
G . Lieb (Inh .L.Wittmann )Waldhorn -

str . 28a a . d . Kaiserstr . T . 2563 .
Gg. Strecker , Waldstr . , geg . Resi -

denzth . Butter,Eier,Käse/Teigw .
Seitter - Lieb , Inh . E . Schnurr ,

Waldstr . 40c u . Karlstr . 120 .

MilchtrinkhalleLS .«

H. fleimer,
Adl,"t" I8*-

i%j| usikinstruniente
Adlerstr .
Instr .-Fabr . u .Hdl ,

1%r or dd . Wurst - u . Fleisehw .

Cm M/iiinn Karlstrasse 19
r r . Mayer , Telephon 3257

Reichste Ausw ., stets frische Ware .

Norddeutsch. Wursthalie
Kaiserstr . 82a , Tel . 3221 .

^ £ bst -Import
Aberle & Thomaschewsky , Werder¬

strasse 75/77 , Tel . 3492.

Ol ' tiher

A , Bauer , Kaiserstr . 124b .

y > aketf ahrtge «ellschaft .

| > arfttmerien

HRioloP
Kaiserstr . 223 , zwisch .

i Dlulul Douglas- u . Hirschstr .
Frau Mösch , Amalienstrasse 25.
L .WolfWw8.,Karlfriedrichst .4 .T.2214.

£ > ateut -Anwa ! t

C . Kleyer , Kriegstr . 77. T . 1303.

photographen
J . Mürnseer,Rüppnrrerst .l6,T,2345

Snmfon &Co . lS .
7

^ Vhotographische Artikel

Alb . Glock & Cie . ,
Kaiserstr . 89 , Tel . 51.

pianos
Ph . Hottenstein , Sophienstr . 13.
C + Hhi « Ritterstrasse 11,
Olli ! Ii , 'fei . 3397.

j| > lks £ , Kurbelstickerei

L . Schüller , Kaiserstrasse 127 ,
Stoffknopffabrikation ,

Pol ster , n . Bekor . -Gesch .

G.Frey,Schillerstr .l5,Stoff -u. Lederm .
Wilh. Halk, Amalienstr . 8, T . 3266 .

Spez . Leder -Möbel .
Rudolf Köhler , Schützenstr . 25.
Karl Petrl , Amalienstr . 55.

i Amalienstr . 37 . T . 3012
Spez . Leder -Möbel .

K.Trapp,Akademiestr .l6,T .durchl070

H> rivat - Entbindungsheim

FrauBanisethVeiÄ8 !
23'

JVuppenklinik

H Riol DP Kaiserstr. 228, zwisch .
• DlGlGl Douglas- u. Hirschstr.

Carl Mauterer , Herrenstr . 33.

J ^ eise -Bnreaux

Norddeutscher Lloyd, Gen .-Vertr .
Frdr . Kern , Karlfr .-Str .22,T .1062

^ Leitinstitut
Louis Pasche , Rüppurrerst .l,T .2094.

jg | Chirme und StiVcke

Wilh. Kern ,
Th . Mohrenstein , Amalienstr . 45.
M ÜlippC Schirmfabr . ,Herrenstr .20,
ivlUIlül uUeberziehenu . Repar . sof.

EckeWald - u . Amalien¬
strasse 23 ,Kaiserstr .71 ,

Schneider »Akademie

Ai'da Räuber , Kaiserstr . 141 .
Johanna V/ eber , Amalienstr . 10, ITr ,

Schleifereien n . Stahlwar .

Karl Hummel m-
Hch . Tintelett SS
tt ^chAnheitspllege .IUanicnr .
Frau M . Finneisen , Hirschstr . 40.
A . Ciaire LuftFriedrichspl .5 .T . 2632

Rief intl Herrenstr . 18.
nlSIlliy , Tel . 1607.

Schuhmacher
Daub, Scheffelstr. 16,1., reelle Bedieng.
X . Ebert , Amalienstr . 51, Orthop .

Massg .,Spez . Senk - u . Plattfussb .
Max Epp, Mass . u .Rep ., Luisenst . 50
V . Köiling, Gg . Friedrstr . 32 , Spez .»

Gesch . f . Fussleid .,PlattfusseinL
A . Mayer , Waldhornstrasse36.

Schnellbesohlanstalt . Auf Sohl ,
u . Absätze kann gewartetwerd .

Schuhwaren
Schuhh . l .Bürkle,AmaIienst .23,T.267S
J . Madiener , Rüppurrerstr . 20, T. 823
F. RUmmele, Marienst . 51 (Ecke ),
j . Stock Wwe., Werderst , 23.

Reifen -Fabrik

W. Appenzeller
1- ^^ 3'
Telef . 1753 .

Rpedition . NUbeltransport

Ottn Früh T
T
,k;Sif

J . Kratzerts MöMspedit.
Kriegstraäse 6 , Tel . 216 .

SophienstK3ö )81
Tel, 437 .

lUantv Goethes tr . 20,MalllZ Tel . 155 .

Ludwig Maier
Georg

~

Spedition
Karl Gerhold,Rüppurrerslr .l8 .T.2540.
L . Gseller , Luisenst . 46, T . 1594 .

«hjjpeiscüle und Kssig
Karlsruher Speiseöl - Gesellschaft ,

Mondstr . 5, en gros , en ditail .

Rtahlwaren u . Waffenhdl .

P. Schäfer, fÄr '"-22

Rterilisier - Austalt
Inh . Dr . C. Sandel Nachf ., Leopold¬

strasse 20, T . 1859 . Nach Prof .
Gärtner f .Säugl .u .Magenkranke

m Uli fr iichte

Eermn Belli, ?.1s 188
P. Perez,Schützcnst .22,Karlfr .-Str . l9

^r icr - Praparator
M . Hummel Söhne , Karlfriedrichst . 6,

Straussfedern -Spezial -Haus .

JJ hren und <5 oldwareu
Oskar Kirschke , Kriegstr . 12.

Iitcrrieht ; Musik

Ksrlcrüllll zug '« Theaterschnle
Uuildlflml , (Opern - und Schau¬
spielschule ) . Eintritt jederzeit .

Elisabeth Gutemann,Westendstr .37
Konz .-u .Opernsängerin,Sprchst .2-3.

Waldstrasse 79 . Eintr . jederz .
Musikschule Kratt , Luisenstr . 52,1 .

F äch „ spez . Zither , Laute,Mand .

j | gj
'
| [|

IBWaidhornst .8.
I. . _ JM JEintritt jederz.

Minna Werr , Gartenstrasse 29,
Gesang , Klavier , Laute .

'
JJ nterricht ; Sprachen

Berlitz Sehoni, f .
modern .Sprachen , Uebersetz .-Büro" "

i franz , deutsch a . Ausl . Frau
I Paulus , Körnerstr 33 , in .

ltalienischSig .Pinazzi,Douglasst .28
Wagner , Sprachl ., Markgrafenst . 3211

Deutsch f. Ausländ ., engl., französ .

f Jnterricht ; Verschiedene

litt Küs -Mraiilt,
Kaiserstr . , Eing.Lammstr . 8, T.312S
sämti . HandeJifäch . f.Dam .u .Hrrn .
staatl geprüfte Lehrkräfe .

Handelslehranstalt u . Hlnnbun ' l
Töchterhandelsschule, , «nBristir

Kaiserstrasse 113 , Tel . 2018 .
Dir . P. Glässer u . G . Göhring .

Institut FechtSTS
Mittelschule v. Sexta bis Oberprima .Vorher , f.alle Militärex. incl. Abitur .|~ "

| Bism .-St69 ,
_ _ j führt bis zum

Abitur, (auch Damen ) zum Einjähr .-
u .Fähnr .-Ex. . mäfl .Preise(Prosp.frei).

Spitz .-Kiöpp.-Unter . Ivarlfriedst . 20.
Weissnähunterricht, Douglasst .6,1.

Y acanm n . elektr . Reini g .
E . Teigmann Mfg., Adlerstr . i , T. 2344

. . iniinjiniii -
Vertilgung. Größt. Inst . a . Platze ,

y ersicherungen
Fr . Maisch , Blumen str , 3, T . 587.

Gratis Ausk . i . all. Versichgangelegh .

H ^ogel » u . Xierfischhandlg .
Ludw. Jäger , Amalienstr . 22,

a ch » n . Schliessgesells .
Waldstrasse 37 . Telefon 1417.

HH
'zisch e u . Ausstattungen

Chr . Oertel , Kaiserstr . 101—103
Filiale Werderplatz 48, Tel .217,

iy üschereien u . I'lätterei .

Fl/lief DI « Nen -Wäscherei .
, l \ Uo ItJI Waldstr . 11 , Sb,

FMülCph
^ tsinstr . 19, Pariser

t lilUlubil Neuwascherei .
Gebr . Roll , Ä ,
Schorpp gÄSÄ

Eigene Läden u . Annahmestellen
KaiseralleeS7 , Nuitsstr . 2c, Schüler-
str . 36 , WestendsL29b , Kaiserstr . U4
u. 243 , Amalienstr . 15 , Joüystr . 1
(Hirschbt ), Ludwig -Winietaitr . 5t
Wflhelmstr . 34 . Tel. 2456.

Friedr . Siipfle ^ la
2&,

einhaudl ungen

ji>Goe thestr . 10, Tel . 2245 .
I Küferei , Kelt . , Brennerei .

Qualitätsweine ,
Ii Amalienst .53,T .1468.

H . Hronenwett/' rä ',?-64
A . Roos , Durlach , Tel , 251 .
Wiedernann ' m "'SS ™:
ff einhandlungen ( span . t

JaimeMiro,
Fil. Durlacherstr . 38 , Gerwigstr . 20.
Schillerstr . 23, Rheinstr . 45.

f ytld , Fische u . Geflügel

Aug . Enz,M „ Sf 4^

Franz Viefeiii. Ss ' GÄ

Kausverkauf

oder Tausch .
In der Westsfadt ist ein kleines

vlcschästshnus zu orrkaufen oder
» u vertauschen geg . gröberes Haus
oder Bauplatz in der Weststadt .
. Offerten unter Nr . B33426 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Landhans
mit Gartenland in Knicliugen
wegen Versetzung billig zu ver -
kanfen . Off . unter Nr . B33453 an
die Exped . d . „ Bad . Presse " erbeten .

Damcnfahrrad ,
Freil . , noch neu , billig abzugeben .

Kronenstr . 27. 3 . Stock . B33261

Haus mit Pension
in allerbest . Hcrrscha »tslage , Pen -
sion altbekannt u . s^hr gut gehend ,
ist wegen Krankheit billig zu ver -
kaufen . Offert , unt . Nr . B33430
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Wenig gebrauchte Eismaschine ,
3 Liter , und zwei Bomben zu
verk . Rudolfstr . 14, 2. Stock . B33408

Preisw . verkfl .

Wer ti. elegant. IM
dunkelbraun . Wallach , 1 .70 Meter ,8 Jahre , auch geritten .

Offerten unter Nr . 4248a an die
Expedition der „ Badischen Presse " .
Ein noch gut erhalt . Kinderwagen

(Korbnefl . ) ist zu verkauf . B33416
Wiclandtstraße 14 II , rechts .

HandWagen
auch für Pony geeignet , mit Je -
dern und Patentack >sen , noch wie
neu , 2,30 m lang , 1,15 m br ., weg .
Platzmangel sofort sehr billig zu
verkaufen .

Lmle LagerWer
von 1500 bis 2500 Liter haltend ,
billig zu verkaufen . 11040*

Amalieastraste 24, im Hof .

Cseos -cSufer
ca . 10 m , fast neu , gestreift , biM «
abzug . Gartenstr . 14I V . M343S
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Betanntmachnna .
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses beehre ich mich .zu

einer öffentlichen Versammlung auf
Dienstag , den 7. Zuli ds . Zs .,

nachmittags 3 Uhr,
in den großen Rathausfaal ergebenst einzuladen .

Tagesordnung
(Rest der Tagesordnung für die Sitzung vom 2g . v . Mts .) :
1 . Pflasterung mehrerer Straßen (Vorlage 43 ) .
2 . Pflasterung der Karl -Wilhelm -Straße (Vorlage S8 ) .
3 . .Herstellung der Gartenstraße zwischen Kriegs - und Devrient -

Straße (Vorlage 60 >.
4 . Vergleich mit der Gemeinde Knielingen über Entschädigung

für Gemarkungsabtretung <Vorlage 52 ) .
5 . Herstellung der Straße „ Am Fest platz " und der Mathy -Straße

zwischen Ritter - und Karl - Straße (Vorlage 55 ) .
6 . Herstellung von Straßen im Weiheräckcr - Gebiet (Vorlage 46 ) .
7 . Ankauf des Anwesens Hardt - Straße Nr . 7 (Vorlage 47 ).
8. Verkauf der Grundstücke Lgb .- Nr . 4769 a und 5136 b , Ecke

Hardt - und Kanonier - Straße , an den Reichs - (Militär - ) FiskuS
«"Vorlage 48 ) .

g . Herstellung der Lerchen -Straße zwischen der Rhein - Straße und
der Nordgrenze des Grundstücks Lgb . - Nr . 50616 (Vorlage 57 ».

10. Erbauung einer Turnhalle und eines Löschgeräteschuppens im
Stadtteil Rintheim (Vorlage 51 ) .

11 . Errichtung einer Milch - Zentrale (Vorlage 49 ) .
12. Ankauf von Grundstücken im Gewann Oberfeld (Vorlage 56^.
13 . Erweiterung der Betriebseinrichtungen des Rheinhafens (Vor -

läge 59 ) .
14 . Ankauf der Rüppurrer Mühlen (Vorlage vi ) .

Karlsruhe , den 1 . Juli 1914. 11171
Der Oberbürgermeister .

S i e g r i st. Lacher.

Oefsentliche Versteigerung .
Samstag , den 4 . Juli 1914 , vorm . 11 Uhr ,

werde ich im Auftrage gem . § 373 H . G . B am
Güter - Bahnhof ( Lohfeld ) gegen bare Zahlung
öffentlich versteigern : ni83

2 Waggon Stroh , (Mi MM . 2100 M.
Versteigerung voraussichtlich bestimmt .

55 erzog , Gerichtsvollzieher .

Vergebung m Bauarbeiten.
Die Erd - , Grab - und Maurerarbeiten zum Rathausneubau sind

zu vergeben .
Die Unterlagen liegen beim Stadtbauamt zur Einsicht auf ; Ab-

gäbe der Angebotsvordrucke daselbst . Termin 17. Juli , vormittags
11 Uhr . 4240a

Lörrach, den 1 . Juli 1914.
Stadtbauamt .

Grosser Preisnachlass
auf sämtliche

Stroh -Hüte

10 %
od . doppelte Rabattmarken

auf alle Matelot¬
formen

Grosse Posten Strohhüte

ÄUP

des seitherigen Preises und darunter.

25 %
auf alle Fassonhüte undj

Panamas

Ausserdem noch Rabattmarken .

Wilh . Bauer
84 Kaiserstrasse 84 . 11163

Tüchtige Meidermacherin
empfiehlt sich im Anfertigen sämt -
licher Garderobe . 3333451

Matbystraße 8, 3. Stock.

3m Äundescheeren
5833420 empfiehlt sich
Kraus , Durlach. Amalienftr . 15. 3 . St .

Herren -Ueberzieher
gr . Fig . , Damen -Jackenkleid billig
zu verkaufen 2333321

Hübschstratze 34 III .

verloren
wurde letzte Woche ein Kollier ,
Altsilber , mit Steinen besetzt.

Abzugeben gegen Belohnung
11161 Bürklinstr . 4. Part .

Hund
abhanden gekommen ; geströmter
Boxer . Vor Ankauf wird gewarnt !

Auskunft bei Nagel zum „ Alpen -
Horn"

, Karlsruhe . B3343S

ZlNfgebstsVsrfKhren
Frau Heinrich Schät ?le , Schlos -

fers Ehefrau , Friedericke , geb.
Dolde , in Karlsruhe -Beierthcim ,
Bulacherstraße Nr . 6 , hat mit Zu -
Kimmung ihres Ehemanns den
Antrag gestellte das abhanden ge -
kommene , auf ihren Rädchen -
namen lautende Sparbuch Lit . J .
Nr . 578 mit einer Einlage von
624 M 82 ->S für kraftlos zu er
klären . 11170

Der Inhaber des genannten
Buches wird daher aufgefordert ,
solches innerhalb eines MonatS ,von der erfolgten Einrückung an
gerechnet , bei der unterzeichneten
Kasse vorzulegen , widrigenfalls die
Kraftloserklärung erfolgen wird .

Karlsruhe , den 30 . Juni 1914.
Städt , Spar - und Pfandleihkasse .

Empfeble von täglich ein -
treffenden Sendungen

Feitien
in jeder Grösse

zu den billigsten Tagespreisen .
Morgiger Preis 11,75

per Pfund 1 . 1© .

Karlstraße 12 .
Telephon 454 .

Gier 11188 .3.1

Vom Transport beschädigte Eier

Sil « iiir nur M . 1 .30
Eierladen , Krouenstr . 35 ,

Mein

Cognac
( Verschnitt )

mit dem Kreuz , ist an Güte
mildem und angenehmem Ge¬
schmack stets gleichmäßig u.

wird |
deshalb in Krankheitsfällen

vielfach anderen Marken

bevorzugt
wofür der stets wachsende
Umsatz der deutlichste Be¬
weis ist . Trotz der guten
Eigenschaften sehrpreiswert
u . daher jedermann zugängig .

Große Flasche Mk . 2.30
Kleine Flasche Mk . 1 .25

O . Frohmüller ,
Inh . : «I . Klasterer ,
Großhzgl . Hoflieferant

Erbprinzenstr . 32. Tel . 1155.
Mitgl. d. Rabatt-Spar- Vereins .

Nahrung
für Kinder , Kranke , Genesende

ist nächst der Muttermilch die
Ideal - Nahrung 10für Säuglinge von Geburt «n. ^
Unübertroffen bei

Verdauungsstörungen
glänzendbewährt beim Entwöhnen
Proben u. Broschüren kostenfrei durchr J . C . F . NEUMANN S- SOHN ,

Kgl . Berlin , Taubenstr . 51/52.

Milchprüfer
la . Schlager f . Versand - Geschäfte ,
Wiederverkäufer u . Hausierer . 4227a
W. v . Beauvais, Frankfurt a . | M.- Wesf .

ihr kiinstl . Gebiß
ifet , paszt und filllt beim Kauen nicht
herunter bei Gebrauch don Apollo -̂
pulUct - arom. - h $oje 50 Sßfnur echl
. verjchl̂ Blcchdos. (SchutzS1G0J Zu Hab.

in den Apotheken u . Drogerien .

Stahlharten .

Mß
Freit ag . den Juli . 8 Uhr abends

MZttär-Konzert
der Kapelle des 11177

I . BaS . Lcib - Drag . -Rgts . Nr . 20 .
Leitung : Stgl. Obermusikmeister Frits Köhn .

( Inhaber von Stadtgarten - Jahres -
i karten und von Kartenheften Av .j

C'itUilll . \ Sonstige Personen . . . 00 j
v Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm 10
Die Musikabonnementskarten Hab . Giltigkeit .

Wegen vorgerückter Saison
werden sämtliche 9744 .20 . 13

Restbestände
in besseren

hemn - UMerWil
enorm billig abgegeben .

Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Ärlfr . l33J AemW
Ecke Kaiser - und Kreuzstratzr .

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

SchiitzenF estwoclie
in Mannheim 1914 .

27 . Verbandsschxeßen des Badisch -Pfälzisch -
MiUekheimschen Schützen - Verbandes .

PROGRAMM .
5. Juli : Großer Festzug mit Gruppenwagen . — Festbankett . — Konkurrenzschießen .
6 . Juli : Auiiüferungen der Mannheimer Turnerschait
7. Juli : Konzert dar Mannheimer Sänger -Vereinigung (600 Sänger ).
8. Juli : Großes Kinderfest . — Vorleier des Großherzogs Geburtstag .
9. Juli : Große Doppelkonzerte . — Großes Feuerwerk .

10. Juli : Großes humoristisches Konzert . 4043a.2.2
11 . Juli : Italienische Nacht , — Beleuchtung des Festplatzes .
12. Juli : Feierliche Preisverteilung . — Großes Schluß -Konzert .
13 . Juli : Nachfeier . — Großes Volksfest .

Große Festhalle . — Wein - und Bierzelte . — Cafe . — Juxplatz .
Täglich Konzerte erster Musik - Kapellen .

o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o

^ i aguv>u iwuACi (v cioici x'iusiA " xxaptii &ii -

OOOOOOOGOOQOQOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
Wertheini situ Main lBaden )
Linie Lohr - Werthei m- Lauda - Wert -
heim - Franks . - Aschafbg . - Miltenb .-
Werth . Interessantes , beliebt . Reise¬
ziel. Burgruine,2 Flüsse,Berge,Wäl¬
der , Gymnasium . lilustr . Führer sratis
d (1. . .Fremdenverein "

. 95^ .3 .2

Hiavicp - Ilnferriciit .
Konservatorisch gebildetes Fräu¬

lein empfiehlt sich während der Fe¬
rien zur Erteilung von sehr
gründl . Klavierunterricht für An -
fänger und fortgeschrittene Schü -
ler in und außer dem Hause -, das -
selbe empfiehlt sich auch im vier -
händigen Spiele , sowie im Beglei -
ten von Gesang und Violine . Ho -
norar , bei wöchentlich 2maligen
Unterricht . 6 Mark per Monat .

Gefl . Offert , u . Nr . 3333413 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Heirat .
Höhere Staatsbeamten - Witwe ,

vermög . , eleg . Ersch . , wünscht Ehe
mit nur Herren in best. Position .
Witwer mit K . n . ausgeschlosf .
Anonym u . Vermittl . zweckl .

Offert . Stuttgart . Postamt 1 ,
Lagerkarte 215 . 3333361

Rranksnfahrftuhl
au leihen gesucht . Angebote mit
Preis Luisenstr . 51IV od . Lenz -
straße 2 , Friseurladen . B33434Feinbäckerei
mit Cafö und Wein -Ausschank so -
fort zu verkaufen .

Offerten unt . Nr . 9333454 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Ettlingen .
Solides Haus

mit Kolonialwaren - , Delikates, - u .
Flaschenbier -Handlung , Mieten
ohne Geschäft 14 (30 Jl , Umsatz ca.
20 Mille , sehr steigerungsfähig , mit
kompl . Einrichtung , bei ca . 3000 M
Anzahlung u . sehr günstigen Zah -
lungsbedingungen zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 4234a an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Eisschrank
gut erhalten , für Metzger u . Wirt -
schaften geeignet , billig zu verkauf .B3o424 Rndolfstraße 1 , 1 Tr .
LZ erd
S33458

AceorÄ - Zither
Ivie neu , init nahezu 100 Noten -
blätter billig zu verkaufen .
B3346l Ostendstr . v . 4. St .

Filial-Verlegung.
Meine werten Kunden benachrichtige ich

hiermit , dass ich meine bisherige Filiale im
Hause Friedrichsplatz 8 ab 1 . Juli schräg gegen¬
über in das Haus

Friedrichsplatz 7
Eingang Lammstrajje

verlegt habe und bitte fernerhin um geneigten
Zuspruch .

Hochachtungsvoll

Ludwig Käppele
Wurstfabrik .

11174
Inhaber: Stefan Gärtner .

Grossh . Hoflieferant .

Kleines Haus
(Villa ), 4 Zimmer , Küche mit Ver -
anda , Mansarde , schöner Garten .Gas - u . Wasserleitg . , auf 1 . Oktbr .
bez,ehbar , preiswert zu verkaufen .Nähe Karlsruhe . Off . u . Nr . 4250«
an die Exped . der „ Bad . Press e" .

Empfehle in grosser Auswahl zu billigsten Preisen :

Lüster-Saccos
^ schwarz , blau und larbig ,

11059
i£ fc *n Sycilienne , Panama , Kammgarn

slratwS und Rohseide in vielen Preislagen .
Haus - , Garten - u . Bureau - Joppen

zu Mk . 3 .50 , 4 . — bis 6 .50 .

Joh . Hefnr . Felkel
Waldstrasse 28 , neben Residenz -Theater .

Kohlen - Uerliauf .
Mittwoch , den 8 . Juli , vormit -

tags 10 Uhr , Verkauf von 3 Foh -
len auf dem Hofe der Nikolaus -
Kaserne . B422Za
Hus .- Negt . Nr . « Strasburg i . Els .
Herren - tu Damenfahrrad
billig zu verkaufen . B33450

Akademieftraße 27 , parterre .

Ia . Hettographen -Masie
billigst zu haben in der

ExpedMon der „ Vaöischen Presse
"

.

Frisch eingetroffen !
Extra - Preise bis incl . Samstag . Solange Vorrat !

billig zu verkaufen
Tedanstraste l '.i .

Gut erhaltenes Nett zu ver-
kaufen . <833452

Mathnstraße 8 , 3 . Stock.

6eör chices SeinenJiofüim
Größe 44 , wenig getragen , preis¬
wert zu verkaufenbei Siiedermayer.
B33463 Georgfricdrichstr . 1 , 3 . Zt .

Leilien - Kostüm trohfeidenfarbig )
Größe 46, grau und weiß gestr.
Kostüm . Größe 42 , 2 weiße Leinen -
Röcke u . verschied . Blusen » zu ich .
annehmbaren Gebote zu verkauf .

Zu erfragen unter Nr . 2333449
in der Exped . der „ Bad . Presse " .

Heue ifai . SCarfoffeBn .
10 Pfund B dm -

Mafles - Heringe stuck 10 ^

Arlane Bohnen p fU nd 16 ^

üoäL Gurken . s ^ k 8 -/ und 10 ^

jSL cm ff n
f B it

'
ftflSCn in kleinen Stücken Pid . TÄ ^

Morgen eintreffend :

zum billigsten Tagespreis .

Qüto KNOPF
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